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Bei meinen „Erlebnistagen in der Natur“ tauchen 
wir in diese Kraft ein. Wir verbringen fernab vom 

hektischen Alltag 2 Tage und 2 Nächte in der Natur. 
In jeweils kleinen Gruppen begleite ich behutsam die 

Teilnehmer mit meinen Ritualen und Festen durch 
diese Tage, sodass wir Geborgenheit, innere Ruhe 
und die  Wurzeln zur Natur in uns spüren. Es wird 

am Lagerfeuer gekocht und wir schlafen im Tipi, das 
eine wundervolle Bereicherung in unserem Leben 
ist. Alle Termine sind so festgelegt, dass sie zu den 

besonderen Anlässen der Natur stattfinden.

Die Kraft der Natur ist Sicherheit und Heilung  
in unserem Leben!

Weitere Informationen und die Termine dazu, sowie 
für Einzel- und Fernbehandlungen, meinen  

Zeremonien, den Festen und Ritualen  
erhalten sie per Telefon oder E-Mail.

Herzlichst Monika Projer

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

Am 24. Mai wurde
im Garten-Hotel
Ochensberger in
St. Ruprecht/R.
nicht nur das Gar-
t e n - L u s t - F e s t
2012 vorgestellt,
das am vergange-
nen Wochenende
in 27 Gärten von
Leoben bis St. Ja-
kob im Walde und
auch im Bezirk
Weiz in zahlrei-
chen Privatgärten zelebriert
wurde, die nur an diesen zwei
Tagen für die Öffentlichkeit
geöffnet werden, sondern im
Beisein zahlreicher Prominenz
aus Wirtschaft, Kultur und Poli-
tik, wie etwa dem St. Ru-
prechter Bgm. Herbert Pre-
gartner, vor dem Garten-Hotel
Ochensberger auch ein Able-
ger der „Alten Rebe“ aus Ma-
ribor gepflanzt. Außerdem
wurde Eva Pataki, die Ge-
schäftsführerin des Tourismus-
verbandes Oststeiermark, von
Sissy Sichart, der Obfrau des
Vereins Garten-Lust zur Gar-
ten-Lust-Botschafterin 2012
gekürt, und trat somit die

Nachfolge von Angelika Ertl-
Oliva an.
Alljährlich wird von dem mit
mehr als 450 Jahren ältesten
Weinstock der Welt am Haus
der „Alten Rebe – Stare trte“
am Lent in Marburg an der
Drau im Rahmen des traditio-
nellen Rebschnittes Anfang
März ein Ableger geschnitten,
der an Weinbaugebiete in aller
Welt als Zeichen der Verbun-
denheit verschenkt wird. Heu-
er durfte Peter Ochensberger
den Edelreis für die oststeiri-
sche Römerweinstraße in
Empfang nehmen und pflan-
zen.

Mag. Herbert Kampl

Stare trte in St. Ruprecht gepflanzt

©
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Steirer wird Sprecher der
europäischen Jungen Grünen
Jakob Schwarz aus Si-
nabelkirchen wurde
am Wochenende in
Barcelona zum Spre-
cher der europäischen
Jungen Grünen ge-
wählt.
Zusammen mit There-
sa Maria Reintke aus
Deutschland wurde
am Wochenende Ja-
kob Schwarz von den
steirischen Jungen
Grünen an die Spitze des europäi-
schen Jugendverbandes der Grü-
nen, der Federation of European
Young Greens (FYEG) gewählt. 
Der Sinabelkirchner Jakob
Schwarz (26) studiert Physik  und
schreibt gerade an seiner Master-
arbeit. Untypisch für einen Grü-
nen hat er als KFOR Soldat im
Kosovo und in Kernkraftwerken
gearbeitet. Schwarz studiert mo-
mentan zusätzlich in Bologna
Volkswirtschaft und war davor in
den USA und Graz. Er ist seit
letztem Jahr Mitglied des Vorstan-
des der Federation of European
Young Greens mit dem Schwer-
punkt Klimapolitik.
„Gerade die Krise des Euros und
der EU stellt für die Jungen Grü-
nen eine massive Herausforde-

rung  für eine  kriti-
sche proeuropäische
Politik dar“, so
Schwarz.
Die Generalver-
sammlung der euro-
päischen Jungen Grü-
nen hat am Wochen-
ende in Barcelona
auch ein neues
Grundsatzprogramm
beschlossen, die zen-
trale Herausforde-

rung für nächstes Jahr bildet die
Vorbereitung auf die Europawahl
2014.
Tobias Schweiger, der Bundespre-
cher der Jungen Grünen, freut sich
über die Wahl: „Entscheidungen
werden  maßgeblich in der EU ge-
troffen, deswegen führt an einer
europäischen Ausrichtung der Po-
litik kein Weg vorbei“.
Die FYEG (Federation of Euro-
pean Young Greens) wurde 1988
in Belgien gegründet und ist die
offizielle Jugendorganisation der
Europäischen Grünen. FYEG hat
Mitgliedsorganisationen in 40 eu-
ropäischen Ländern, geführt wird
der Verband von einem achtköpfi-
gen Vorstand. Die FYEG-Home-
page finden Sie hier:
www.fyeg.org/main/

KK
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Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

Wir alle haben schon einmal
Angst in einer Situation erlebt
und die höhere Absicht dieser
Angst ist es uns zu schützen. Aber
manchmal haben wir Angst vor
der Angst, aber wir können ihr
letztlich nicht entfliehen.
Das einzige Hilfsmittel ist, der
Angst auf den Grund zu gehen.
Viele Ängste haben dieselbe Mut-
ter: Fehlendes Vertrauen. Nämlich
Selbstvertrauen  und Gottvertrau-
en. Das Vertrauen ist wie ein Ge-
fäß, welches die Kraft für die Be-
wältigung meiner Anforderungen
aufnehmen kann. Ist es klein wie
ein Fingerhut oder groß wie eine
Tonne oder unendlich? In diesem
Maße kann uns die Kraft zuflie-
ßen.
Die Versagensangst ist immer ein
Mangel an Selbstvertrauen. Und
die Existenzangst - ein Mangel an
Gottvertrauen.
Das kleine Kind hat an der Hand
seiner Mutter keine Angst. Es
weiß, wenn mich Mama oder Papa
hält, kann mir nichts geschehen.
Voll Zuversicht - es wird alles gut
gehen und gut werden und zu wis-
sen, dass man es kann und schafft,
stellt die Weichen ins Positive.
Nicht denken „ich will eh, aber…“
Das ist, als wenn man aus einem
Gefäß trinken möchte, in das man
vorher ein Loch  gemacht hat. Wie
hier das Wasser wegrinnt, rinnt
auch die Kraft weg. Genauso ist
das mit dem Gottvertrauen. Wenn
ich die Zuversicht habe, (wenn ich
weiß,) dass es einen himmlischen
Vater gibt, der mich kennt, der
sich um mich sorgt und mir in al-
len Situationen beisteht, dann
weiß ich, dass alles gut wird. 
Folgenden Spruch finde ich sehr
passend:  „Am Ende ist alles gut.
Wenn es nicht gut ist, ist es noch
nicht das Ende“
Bei den Bachblüten gibt es drei
Angstblüten: ASPEN - gegen die
unerklärliche Ängstlichkeit, MI-
MULUS – für die Ängste und Be-
fürchtungen, die man kennt, und
ROCK ROSE gegen die panische
Angst. Sie sind eine große Unter-
stützung.
Das Unkraut muß man auch mit
der Wurzel ausreißen, damit es
nicht mehr kommt, so muß man
auch die Angst an der Wurzel pa-
cken, d.h. am Aufbau Ihres Selbst -
und Gottvertrauens zu arbeiten.

Einen schönen Sommer wünscht
Ihnen  

Ihre Heidi Schatzmayr

Der Angst ins
Auge schaun...

Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Immer wieder wird die Frage an
mich gestellt: „Wie kann ich mei-
nen Baum oder meine Hecke  am
Besten im Triebwachstum brem-
sen?“
Für manche mag es furchtbar
scheinen, einen Baum JETZT,
Ende Mai  bis Mitte Juni relativ
kräftig zurückzuschneiden. Um
den Sinn zu verstehen, muss man
die Naturgesetze heranziehen.
Ab Mitte August beginnen die
Pflanzen, im Besonderen die
Laubgehölze, sich auf den Winter
und den kommenden Frühling
vorzubereiten. Es werden Nähr-
stoffdepots und Reservestoffe
eingelagert in die Knospen, in die
Rinde und in die Wurzeln. 
Mit Ende  des Laubfalls, also
schon Ende November, beginnt
sich das Laubgehölz wieder auf
den kommenden Austrieb vorzu-
bereiten. Die eingelagerten
Nährstoffe, vereint mit dem Saft-
druck in der Pflanze, nutzen die
warmen Tage, um für den neuen
Austrieb Kraft zu haben, und be-
ginnen, vereinfacht ausgedrückt, 
die Knospen für den neuen Aus-
trieb  zu drängen.
Im März und April sprießen jetzt
die neuen Blätter, und Ende Mai
ist die ganze, im Vorjahr ange-
sammelte Nährstoffreserve ver-
pufft.
Wenn ich nun diesen Zeitpunkt
nutze und meine zu großen
Laubbäume, Obstbäume aber
auch Sträucher  oder Hecken-
pflanzen intensiv bis radikal zu-
rückschneide, so bremse ich diese
ganz enorm und erziele eine be-
wußte Schwächung  dieser Pflan-
zen. Ich darf natürlich  nicht bo-
dentief zurückschneiden oder bei
Bäumen Äste stutzen, welche
stärker sind als in etwa ihr Ober-
arm. Stärkere Wunden verheilen
schwer und legen oft den Keim
des Todes in die Pflanze.
Dieser jetzige Rückschnitt mag
brutal erscheinen  und der Nach-
bar wird vielleicht glauben, Sie
wären jetzt reif für die „Klapps-
mühle“.
Lassen Sie sich nicht beirren, Ihr
Gartendoktor steht Ihnen für
den Wahrheitsgehalt dieser Tat
gerade. 

Ihr Ök.R.
Hans Höfler

Baumtrieb-
Bremsung JETZT

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

Nach dem Wonnemonat Mai
gibt es auch im Juni viele
Hochzeiten und Familienfei-
ern im Plotzhirsch, wo die re-
gionalen und mediterranen
Menüs regen Anklang finden.
Die Schwerpunkte im Juni
bilden dabei Erdbeeren,
Spargelgerichte, leichte Som-
mersalate mit gegrillten
Fleischspezialitäten von Reh,
Wildschwein, Almo und haus-
eigenem Bio-Lamm, sowie
Fischspezialitäten von der
Weizer Forelle und vom
Bachsaibling.
Täglich frisch fu ̈r die Gäste
werden im Sommer auch fol-
gende Spezialitäten serviert:
knusprige Spareribs vom La-
vasteingrill, Goldbrasse und
Branzino als mediterrane
Fischspezialitäten und ent-
sprechend gartenfrische Bei-
lagen ergänzen das Angebot!
Neu! Ab 15. Juni gibt’s zu je-
dem Menü einen kleinen Eis-
becher gratis zum Mitneh-
men! Dieses Geschenk ma-
chen wir unseren Gästen bis
Ende August als ganz beson-
deres Plotzhirsch-Stammkun-
den-Sommer-Service anläss-
lich unseres einjährigen Ge-
burtstages. Anregungen und
Ideen für Mittagamenüs er-
bitten wir gerne an: genussca-
tering@gmail.com
Wir wünschen einen schönen
Sommerbeginn, gute Laune
und viele nette Besuche beim
Plotzhirsch!

von Stefan Pavek
und Ernst Perusch

Was gibts neues bei
Plotzhirsch:

Sonja Stoppacher

Sonja StoppacherSonja Stoppacher
EnergetikerinEnergetikerin
Tel.: 0664 / 43 84 313
Raas 73 • 8160 Thannhausen
Tel.: 0664 / 43 84 313
Raas 73 • 8160 Thannhausen

Dieser Buchtext von Psychocoach
Andreas Winter klingt seit Som-
mer 2011 in meinen Ohren und
nun war es soweit. Ich habe bei
Andreas Winter in Iserlohn/
Deutschland ein Seminar gebucht
und besucht.
Seine Ratgeber aus der Reihe
„Der Psychocoach“ behandeln
Gesundheitsthemen aus tiefenpsy-
chologischer Sicht und zeigen dem
Leser neue, bislang oft übersehene
Aspekte: Welchen Einfluss hat die
Psyche wirklich auf Ihren Körper?
Welche Macht hat Ihr Unterbe-
wusstsein über Ihr Leben? 
Der „Psychocoach“ arbeitet im
Spannungsfeld zwischen Medizin
und Psychologie, die Bücher schaf-
fen Verständnis für die tiefenpsy-
chologischen Zusammenhänge.
Leiden wie Kettenrauchen, Aller-
gien, Übergewicht, Alkoholkon-
sum oder Nägelkauen, Schulangst
usw. können mit hoher Erfolgs-
quote binnen Stunden aufgelöst
werden.
Mein Wissen mit den mir nun be-
kannten Techniken kombiniert in-
tegriere ich natürlich ab sofort in
meine Tätigkeit und freue mich
schon auf meine zusätzlichen Ar-
beitsgebiete.

Ihre Sonja
Termine: 

im Veranstaltungs kalender und
auf: www.energieoase.or.at

www.energieoase.or.at

• Energiearbeit mit ätherischen Ölen
• Hotstone mit Edelsteinen

• Lomi Lomi Nui - Hawaiianische 
Tempelmassage

• Körperreisen – Rückführungen
• Schmerzausleitung – Allergielöschung

• Energetische  
Grundstücks – Hausreinigung

• Matrix Energetics Seminare/Workshops
• Nährstoffcoach

• energetische Familienhierarchie 

Abnehmen ist leich-
ter als Zunehmen!
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ELEKTRO- UND SANITÄR GROSS  HANDEL • ELEKTRO- INSTAL LA  TIO NEN
Fachberatung • Superservice • Bestpreise 
• Meisterwerk stätte für TV, Video, HiFi,
Audio • Sat-Anlagen • Alarmanlagen

KÜCHEN- UND BÄDERSTUDIO
Wir garantieren: • Fachberatung 
• Qualität • Exakte und ideenreiche 
Planung und sorgfältige Mon tage 
• Verläßlichkeit • Best preis  garantie für 
Küchen- und Ein bau geräte aller Marken

Bestpreisgarantie seit 30 Jahren

Unser hauseigener Kundendienst garantiert Service auch nach dem Kauf!
8190 BIRKFELD Gasener Str.1  Tel. 03174/4448

* Listenpreise/Stattpreise sind die vom Lieferanten empfohlenen Verkaufspreise! Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Prozentuelle Nachlässe beziehen sich auf den unverb. empfohlenen Verkaufspreis der Lieferanten.

Das heißt, wir garantieren 
Ihnen, dass Sie dieselbe Ware nir-
gendwo anders zu günstigeren
Preisen bekommen.

Aktion: Kühl- und Gefriergeräte!

ELEKTRO-INSTALLATIONEN (Planung - Ausführung - Überprüfung) für HAUS, GEWERBE oder LANDWIRTSCHAFT
AM BESTEN von          zum GÜNSTIGSTEN PREIS!

EEIINNBBAAUUGGEERRÄÄTTEE  --  AAMM  BBEESSTTEENN  VVOONN                        zzuumm  GGÜÜNNSSTTIIGGSSTTEENN  PPRREEIISS!!
DDuurrcchh  kkoommppeetteennttee  BBeerraattuunngg  wwiirrdd  IIhhrr  MMaarrkkeenn--EEiinnbbaauuggeerräätteesseett  ppeerrffeekktt  aauuff  IIhhrree  BBeeddüürrffnniissssee  aabbggeessttiimmmmtt..

UUnnsseerr  hhaauusseeiiggeenneerr  KKuunnddeennddiieennsstt  ggaarraannttiieerrtt  SSeerrvviiccee  aauucchh  nnaacchh  ddeemm  KKaauuff

Standkühlschrank, A, 282 Liter, 
150 cm Höhe, vollautomatische 
Abtauung, 4 Glasablagen.....................
Gefrierschrank, NoFrost, A+, 220 l,
7 Laden, HxBxT: 175x60x65 cm..........
Flaschenkühlschrank mit Glastür, 
252 Liter, HxBxT: 140x55x57 cm,........
Gefrierschrank, A+, 165 Liter, 6 
transparente Laden, 
HxBxT: 144x55x60 cm.......................
Kühl-Gefrier-Kombination, A+,  Kühlteil 
171 Liter, Gefrierteil 41 Liter, 
HxBxT: 143x55x58 cm........................
Whirlpool Einbau-Kühlschrank, A,
integriert, 88 cm..................................
Kühl-Gefrier-Kombination, Kühlteil 210 Liter,
Gefrierteil 73 Liter - 3 Laden mit 
NoFrost, HxB: 188x60 cm...................

Sommer-Aktionen:
Einbau-Geschirrspüler, A+, Edelstahl, 
60 cm integriert, 6 Programme, 
Startvorwahl bis zu 12 Std..................
Waschmaschine, 1400 U/min, 6 kg, 
Startvorwahl, Kurzprogramm, A .........
Elektra Bregenz Kondenstrockner, 
7kg, sparsam, 15 Programme.............
Tirolia Festbrennstoffherd, Weiß, 
60 cm mit Backrohr.............................
Whirlpool Stand-Geschirrspüler, 
60 cm, A .............................................
Einbauherd mit Cerankochfeld, A, 
Edelstahl, mit Heißluft..........................
Remington Haarentferner mit Impulslicht,
schmerzfreie Anwendung, langan -
haltende glatte Haut! statt 299,- ...........

299,-

299,-

339,-

179,-

299,-

266,-

485,-

269,-

348,-

349,-

299,-

249,-

229,-

395,-

5 JAHRE
GARANT I E
AUF ALLE
ELEKTROGERÄTE

mit nur geringem
Aufpreis möglich!

Über 35 verschiedene

Kaffeeautomaten zu SUPER-

SONDERPREISEN!!

UNGLAUBLICHE 3D-EFFEKTE KÖNNEN SIE BEI EINER
VORFÜHRUNG DER NEUEN MODELLE ERLEBEN - EINFACH
INS TECHNIK-CENTER-ROSEL KOMMEN UND STAUNEN.

ERLEBEN SIE 3D-FERNSEHEN
AUCH BEI SICH ZU HAUSE!

Ferienzeit ist Einbruchzeit... aber nicht bei mir!

Technik Center Rosel... für mehr Sicherheit

SONDERPREISE!!!

KANALROHR
Österreichisches
Qualitätsprodukt

Ø 100 mm  
5 m-Stange

Ø 150 mm 
5 m-Stange

19,90

34,90

DC
29

Staubsaugen ohne Saugkraft-
verlust und ohne Folgekosten

5 JAHRE GARANTIE

STAUBSAUGER

 229,-kurze Zeit nur 

Rasenmäher
Riesenauswahl!
BESTPREISE!
SOMMERAKTION

FAHRRÄDER und 
ELEKTROFAHRRÄDER:
GROßE AUSWAHL ZU
SONDERPREISEN!

Über 100 verschiedene
Herde und Öfen, auch Zen-
tralheizungsherde lagernd!
BIS -60% vom Listenpreis!

ALARM + VIDEO + IP = SICHERHEIT
Einfach und überall - das ist die Bedienung. Via Browser oder iPhone App lassen sich alle
Enstellungen vornehmen, die Anlage aktivieren und deaktivieren, Ereignisse aus dem
Ereignisspeicher auslesen oder Alarmmeldungen empfangen.

LIVE DABEI
Mit den neuen Möglichkeiten der „Videoalarmkamera“
können Sie jetzt auch mobile Videoüberwachung einsetzen.

INTILLIGENTER ALARM ÜBER IP:
Im Alarmfall bekommen Sie eine Alarmmeldung per E-Mail –
sogar mit Bildanhang, wenn Sie die PIR Netzwerkkamera
eingebunden Voice over IP mit einem Anruf auf Ihrem mobilen
Endgerät, PC oder Festnetztelefon.

Vorsicht! Immer öfter werden fal-
sche Banknoten in Umlauf ge-
bracht! 
Leider kommt es immer wieder
vor, dass falsche Banknoten im Umlauf sind.
Natürlich gibt es wesentliche Sicherheitsmerk-
male, an denen die Echtheit der Scheine über-
prüft werden kann. Das Problem dabei ist
aber, dass an der Kassa einfach nicht die Zeit
ist, jeden Schein händisch zu kontrollieren. Si-
cher und schnell kann das mit einem automa-
tischen Banknotenprüfgerät erledigt werden.
Mit der integrierten Geldzählfunktion ist das
Ihre ideale Unterstützung für den Kassenbe-
reich! Sie werden überrascht sein, wie wenig
Sicherheit kostet! Nähere Infos dazu erhalten
Sie im Technik Center Rosel in Birkfeld!

Wer liebt sie nicht – die herrliche Rosenzeit – mit
ihren prächtigen Blütenfarben & zauberhaften
Düften. Die Rosenblüte steht vor der Tür – Vor-
hang auf für die Königin aller Blumen!
Über 300 Rosensorten werden in der Baumschule
Höfler mit grösster Sorgfalt kultiviert. Nur die bes-
ten & gesündesten Sorten wurden ausgewählt –
denn die Rose bleibt der Liebling jedes Garten-
freundes.
Zu den Rosentagen ab 15. Juni präsentieren die
Profigärtner aus Puch ihre Rosenvielfalt in ihrer
schönsten Pracht, sowie dazupassende Begleitstau-
den & Clematis und eine grosse Auswahl an Ro-
senbögen, Obelisken & Rankgittern. Zur Eröff-
nung des Rosensommers gibt es am 15. + 16. Juni
ein Rosen-Glücksrad. Jeder Kunde kann bis – 20%
Rabatt seines gesamten Roseneinkaufes erdrehen!

Edel- & Beetro-
sen in Busch oder
Stammform sind
beliebte Sommer-
geschenke und
werden auf
Wunsch für jeden
Anlass passend
dekoriert. Für
Kletterrosenfreunde bietet Höfler heuer ausge-
wählte Clematissorten an, die sich hervorragend als
Gartenduett eignen. Vor allem die dankbaren und
sommerblühenden Viticella – Sorten schmeicheln
jeder Kletterrose. 
Tauchen Sie ein in den herrlich duftenden Rosen-
garten in der Baumschule Höfler  – und geniessen
Sie Rosenzauber mit der einen Blüte mehr!

Höflers RosensommerVorsicht - Falschgeld! KK

KK
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Mit 19 Jahren hat Nina Ha-
be, die Tochter von Maler-
meister Christian Habe,
dem Eigentümer des Male-
reifachbetriebes Farben-
zauber in Weiz-Krotten-
dorf, im Mai ihre Meister-
prüfung als Malermeisterin
mit ausgezeichnetem Erfolg abge-
legt.
Von Jänner bis April absolvierte
Nina Habe, die im väterlichen Be-
trieb gelernt hat, am WIFI Graz
den insgesamt 612stündigen Ma-
lermeistervorbereitungskurs. Im
Mai fanden die umfangreichen
Prüfungen statt, 12 Stunden

Nina Habe ist Meisterin!

Die von der 2010 gegründeten
Weizer Kunstgruppe Art-KUltur-
Weiz heuer bereits zum dritten
Mal veranstaltete AKUnale, die
am 2. Juni in der Kunsthausgalerie
in Weiz eröffnet wurde und deren
Werke noch bis 10. Juni zu sehen
sind, steht heuer unter dem Thema
„Kunst braucht Raum“. Heuer
wurden dazu die Künstler des
Kunstkreises Süd aus Stegersbach
bei Güssing. Die Burgenländi-
schen Künstler freuten sich sehr
über die Einladung, denn es sei
spannend, einmal etwas anderes
zu machen und Weiz und die Stei-
ermark seien Neuland für die Bur-

Auf der großen Bühne von Tali-
man Slugas Kochbuchmesse im
Rahmen der Grazer Messe fand
am 30. April die feierliche Taufe
des Waxenegger-Bio-Weichkäses
von Bernhard Finks Bio-Milchhof
Feistritztal statt. Als Käsepaten
hatten sich die Stoakogler, die
Brüder Fritz, Hans und Reinhold
Willingshofer vollzählig eingefun-
den, um die köstliche Neuschöp-
fung würdig aus der Taufe zu he-
ben. Der Waxenegger, benannt
nach einer Burgruine in seiner un-
mittelbaren Heimat, die Burgrui-
ne liegt bei Naintsch in der Nähe
von Anger und thront über dem
Feistritztal, in dem der Waxeneg-
ger von Käsemeister Bernhard
Fink nicht nur kreiert wurde und
erzeugt wird, sondern von wo er
auch seinen Rohstoff, die herrlich
frische Bio-Milch bezieht, nämlich

von den Milchwirtschaften im Fei-
stritztal. Die IG Milch sammelt die
Milch täglich frisch auf den Bau-
ernhöfen ein und liefert sie direkt
ohne Zwischenlagerung zu Bern-
hard Finks Bio-Milchhof Feistritz-
tal in Viertelfeistritz bei Anger, wo
sie sofort frisch verarbeitet wird.
Unter den zahlreichen Ehrengäs-
ten der von Zeremonienmeister
Taliman Sluga perfekt zelebrierten

Taufe, so waren die
ersten beiden Sitz-
reihen von einigen
Dutzend Leuten na-
mens Waxenegger
besetzt, daher auch
IG-Milch-Obfrau
Erna Feldhofer.
Neben dem Bio-
Weichkäse Waxen-

egger entstehen im Bio-;Milchhof
Feistritztal auch der „Feistritzta-
ler“, ein halbharter Schnittkäse,
der sich gerade im Stadium der
Endreife befindet und demnächst
auf den Markt kommt, sowie zahl-
reiche Frucht-Jogurt- und Sauer-
Fruchtmilchsorten, alle bio und so-
weit möglich sogar mit Bio-
Fruchtzusatz aus regionalem An-
bau. Alle Joghurt-, Sauermilch-
und Käse-Spezialitäten von Bio-
milchhof Feistritztal gibt es im
Großraum Anger bei zahlreichen
örtlichen Kaufleuten, in Weiz bei
Feinkost Bleykolm und in Gleis-
dorf bei Feinkost Mörath sowie in
zahlreichen Spar, Eurospar- und
Interspar-Filialen in der gesamten
Oststeiermark!

Mag. Herbert Kampl

genländer, so deren eigene
Aussage.
Die Vernissage am 2. Juni
wurde von diversen kulina-
rischen wie musikalischen
Highlights, so etwa von den
„Mysterious Bluesmen“
umrahmt und für Span-
nung sorgte die traditionel-
le Kunst-Tombola, dire ei-
ne wesentliche Einnahme-
quelle des Vereins bedeutet
und dem einen oder ande-
ren Besuche ermöglichte,
mit einem echten Kunst-
werk nach Hause zu gehen.

Mag. Herbert Kampl

Bio Milchhof Feistritztal: Waxenegger-
Taufe mit Stoanis auf Grazer Messe

Kunst braucht Raum • 3. AKUnale Weiz

schriftlich, 3 Tage
praktisch und ein-
einhalb Stunden
Fachgespräch. Die
von Nina Habe
gestaltete Meister-
prüfungskoje zeigt
überdeutlich die

kreative Schaffenskraft und Ide-
envielfalt sowie das wahrlich meis-
terhafte Können der jungen Meis-
terin. Wen wundert’s da noch, dass
das eineinhalbstündige Fachge-
spräch, quasi das „Rigorosum“ der
Meisterprüfung, mit ausgezeichne-
tem Erfolg benotet wurde.

Mag. Herbert Kampl Al
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Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

Die Mistel wächst auf durch
Erdstrahlen kranken Bräu-
men. Sie gilt als Zeiger-
pflanze für das Vorhanden-
sein von Störzonen. In der
Zeit um Weihnachten spielt
die Mistel noch immer eine
große Rolle, kann man doch
in dieser Zeit über den Ein-
gangstüren der Häuser Mi-
stelzweige hängen sehen.
Der Mistelzweig über der
Eingangstür öffnet symbo-
lisch Tür und Tor. Dem Mi-
stelzweig werden auch ver-
söhnende Wirkungen zuge-
schrieben. In der alternati-
ven Krebstherapie, Homöo-
pathie, sowie bei Blutdruck-
Krankheiten wird die Mi-
stel gerne eingesetzt. In der
griechischen Mythologie ist
sie der Türöffner zur Unter-
welt. Ich verwende den Mi-
stelzweig das ganze Jahr
über, nicht nur zur Advent-
zeit. Man sollte sich die po-
sitiven Eigenschaften des
Mistelzweiges zunutze ma-
chen. Ich habe im Esszim-
mer eine Wasserader quer
durch den ganzen Raum.
Natürlich linkszirkular, also
abladend. Nach Aufhängen
eines Mistelzweiges wurde
die Wasserader rechtszirku-
lar, also aufladend aktivie-
rend. Der feinstoffliche Be-
reich veränderte sich posi-
tiv. Die Bovis-Zahl erhöhte
sich ebenfalls. Ich habe vie-
le Messungen gemacht, mit
und ohne aufgehängtem
Mistelzweig, immer wieder
mit den selben Ergebnissen.
Nach meinen Erfahrungen
sollte man den Mistelzweig
alle drei Monate wechseln
(das hängt natürlich von
der Größe und dem Trock-
nungszustand ab), da er
nach diese Zeit seine fein-
stofflichen Energien ver-
liert.

Die Mistel
(lat. viscum album) 
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6 Live-Bühnen, Kulinarik sowie
ein Kinder- und Jugendprogramm
erwarten Sie in der Weizer Innen-
stadt!
Das Weizer Altstadtfest findet
heuer am 29. Juni in der Weizer
Innenstadt statt und ist sicherlich
wieder einer der Höhepunkt der
Weizer Sommerveranstaltungen.
In Kooperation mit den Weizer
Wirten und dem Stadtmarketing-
Team wurde wieder ein tolles
Programm organisiert. 
Los geht’s schon ab 15 Uhr am
Südtirolerplatz mit Kinder-
schminken und ab 17 Uhr startet
schon der erste Showact auf der
Bühne – die Kinder und Jugendli-
chen der Tanzschule Kummer
führen eine beeindruckende Hip
Hop-Show im Vorprogramm.
In der K&K-Passage starten die
ersten Bands ab 15 Uhr auf der
Jugendbühne. Ab 18.30 Uhr spielt
auf der Bühne am Südtirolerplatz
als Vorgruppe die Band
„Rocket“. Auf der Bühne der
Kunsthauspassage gibt es ab 18
Uhr Musik und Darbietungen aus
verschiedenen Nationen und auf
der Bühne in der Bismarckgasse
tanzt ab 19 Uhr die Showtanz-
gruppe „Hot Moves“. Im Weltla-

Weizer Altstadtfest
am Freitag, 29. Juni

denhof spielt ab 19 Uhr die Grup-
pe „Road Trip“.
Hauptgruppen ab 21 Uhr
Ab 21 Uhr treten dann die
Hauptgruppen des Weizer Alt-
stadtfestes auf: auf der Volks-
bank-Bühne am Südtirolerplatz
spielen die „Jonny Rockers“. Die
Heineken-Bühne in der Bis-
marckgasse wird wieder traditio-
nell von „Werner & Company“
bespielt. Auf der Jazz - Bühne am
Hauptplatz spielt „JAZZIX“ mit
Werner Krausler bereits  ab 20
Uhr. Auf der Woche Bühne in der
Kunsthauspassage ist wieder iri-
sche Musik angesagt - die „John
Ryans Band“ + Gäste spielen ab
21 Uhr und dazu gibt es Orginal
Guiness Bier! Auf der Bühne im
Weltladen-Innenhof  gibt es wie-
der traditionell „The Cream of
Eric Clapton“ zu hören.
Der Gastgarten vom „Plotz-
hirsch“ bietet ab Nachmittag die
Möglichkeit, den Gaumen zu mit
regionalen Menüvarianten und
Schmankerln verwöhnen. Zudem
gibt es ein Spanferkelgrillen in
der Rathausgasse beim Esprit
und italienische Gerichte von der
Pizzeria David und von der Can-
tina del Frate gereicht.

Obmann Bgm. Franz Rosenberger
konnte im Rahmen der diesjähri-
gen Generalversammlung zahlrei-
che Ehrengäste begrüßen und
freute sich über ein „(über-)volles
Haus“ beim Gasthof Allmer. 
Die Geschäftsleitung der Raiffei-
senbank Weiz konnte über ein
sehr erfolgreiches Ergebnis im
Geschäftsjahr 2011 berichten. In
seinen Ausführungen sprach Dir.
Dieter Zaunschirm besonders die
fundierte Eigenmittelausstattung
der Raiffeisenbank Weiz an. Den
anrechenbaren Eigenmitteln in
Höhe von € 33 Mio. steht ein Ei-
genmittelerfordernis von € 11,3

Mio. gegenüber. Der daraus resul-
tierende Eigenmittelüberhang be-
trägt 193%.
GL Hannes Derler verwies auf die
sehr günstige Kostensituation in
der Raiffeisenbank Weiz, welche
deutlich unter den Durchschnitts-
werten der übrigen steirischen
Raiffeisenbanken liegt. Der An-
spruch der Raiffeisenbank Weiz
als erster Ansprechpartner in fi-
nanziellen Angelegenheiten zu
fungieren, konnte auch im Jahr
2011 sehr erfolgreich umgesetzt
werden. Beide Geschäftsleiter
kündigten eine Fortführung der
sehr erfolgreichen Geschäftspoli-

tik an und freuen sich gemeinsam
mit den 45 hochmotivierten Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern sich
den zukünftigen Herausforderun-
gen stellen zu können.
Aufsichtsratsvorsitzender Dir. Jo-
sef Kleinhappl würdigte in seinen
Ausführungen die sehr gute und
konstruktive Zusammenarbeit in
den Gremien der Raiffeisenbank
Weiz und sieht in den Erfolgen der
letzten Jahre eine Bestätigung der
eingeschlagenen Geschäftspolitik.
Für seine langjährige Tätigkeit als
Funktionär der Raiffeisenbank
Weiz wurde der amtierende Ob-
mann Stellvertreter Ernst Groh
mit der Verbandsurkunde ausge-
zeichnet. Herr Oberrevisor Ger-
not Siegl vom Raiffeisenverband
Steiermark überreichte die Aus-
zeichnung. Auf besonderes Inte-
resse stieß der Vortrag von Herrn

Dr. Valentin Hofstätter von Raiff-
eisen Research zum Thema „Gibt
es Rettung für Europa? Konse-
quenzen für die Finanzmärkte“.
Nähere Informationen zu diesem
Vortrag können bei den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der
Raiffeisenbank Weiz gerne einge-
holt werden.

Bilanzsumme € 225 Mio.
Mittelaufbringung € 289 Mio.
Finanzierungsleistung € 129 Mio.
Jahresüberschuss vor Steuern (EGT) € 2,7 Mio.
anrechenbare Eigenmittel € 33 Mio.
gesetzliches Eigenmittelerfordernis € 11,3 Mio.
Eigenmittelüberhang 193 %
Mitarbeiter (Vollzeitäquivalent) 45 (31,4)
Geschäftsstellen 3von li nach re: Dir. Dieter Zaunschirm, Oberrevisor Gernot Siegl, Obm.-Stv. Ernst Groh,

Obmann Bgm. Franz Rosenberger, AR-Vors. Dir. Josef Kleinhappl, GL Hannes Derler

Raiffeisenbank Weiz – sehr erfolgreiche Bilanz 2011
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Der neue SEAT Mii überrascht
mit seinem sensationell günsti-
gen Preis ab 7.990,-
Dafür gibt es ein vollwertiges
Auto mit kompletter Komfort-
und Sicherheitsausstattung und
jeder Menge Platz. Und jetzt
zum Verkaufsstart in Öster-
reich gibt es sogar den City-
Notbremsassistent bis auf Wi-
derruf kostenlos. 
3 Ausstattungslinien sind ver-
fügbar und 2 Österreichpakete
bilden eine attraktive Ergän-
zung. Unter dem Motto „Lease
Mii“ wird Autofahren ab nur
3,- Euro pro Tag möglich. UND
DAS OHNE ANZAHLUNG!
Seat Harb weiß mehr über die-
ses außergewöhnliche Leasing-

angebot und macht Ihnen ger-
ne jederzeit ein maßgeschnei-
dertes Angebot.
Anfang März erlebte der neue
SEAT Mii seine Weltpremiere
am Automobilsalon in Genf
und ab sofort ist der neue SE-
AT Mii in Österreich erhält-
lich.
Für den Vorverkaufsstart hat
sich SEAT noch etwas einfal-
len lassen: Eine der interessan-
testen, neuen Optionen – der
City Notbremsassistent – ist bis
auf Widerruf für jede Mii-Neu-
bestellung kostenlos. Der City
Notbremsassistent kann even-

in Leder, elektrisch verstell-
und beheizbare Außenspiegel,
grau lackiertes Armaturen-
brett) ab 880,– Euro individuell
erweitert werden. 
Hierzulande wird das Ausstat-
tungsangebot noch mit zwei
Österreichpaketen erweitert.
Für Reference und Style steht
je ein Paket zur Verfügung, in
dem die beliebtesten Mehraus-
stattungen gebündelt sind und
das im Vergleich zu Einzelbe-
stellungen bis zu 480,– Euro
Preisvorteil beinhaltet.
Die Pakete im Detail:
Österreich-Paket für Refe-
rence: Radio CD/MP3 inkl.
Aux-In Eingang, 2 Lautspre-
cher, Klimaanlage „Climatic“,
Servolenkung ab Euro
950,–
Österreich-Paket für Style: Ra-
dio CD/MP3 inkl. Aux-In Ein-
gang, 6 Lautsprecher,  Klima-
anlage „Climatic“ ab Euro
800,–
Der neue Seat Mii überzeugt
mit kompakten Außenmaßen,
komfortablem Platzangebot
und großzügigem Gepäckraum
im Inneren, mit innovativem,

zukunftsweisenden De-
sign und bietet jede
Menge Fahrspaß.

tuelle Auffahrunfälle bei Ge-
schwindigkeiten bis maximal
30 km/h durch automatisches
Abbremsen des Fahrzeugs ab-
schwächen bzw. verhindern. 
Was das Design betrifft, so ist
der neue Mii unverkennbar ein
SEAT: sportlich jugendlich und
sympathisch. Besonders auffäl-
lig sind die Anklänge an die zu-

künftige SE-
AT Design-
sprache, wie

die veränderte Front, die neu-
en Scheinwerfer und die Rück-
leuchten mit Dreieckmuster.
Im Inneren herrschen Funktio-
nalität und klare Bediener-
freundlichkeit vor. Mit nur 3,56
Meter Länge und 1,64 Meter
Breite eignet sich der Mii per-
fekt für den urbanen Raum.
Mit 2,42 Meter Radstand, dem

steilen Heck
und den sehr
k u r z e n
Überhängen
bietet das
F a h r z e u g
sehr viel
Platz. 
Den neuen
Mii gibt es in

den Ausstattungslinien Entry,
Reference und Style. Elemente
wie ESP, ABS, Fahrer- und Bei-

fahrer Airbag, Kopf-Tho-
rax-Airbag vorne, höhen-
verstellbares Lenkrad,
Gurtanschnallkontrolle,
ISOFIX Kindersitz-Veran-
kerung auf den Rücksitzen
mit Top-Tether Vorberei-
tung u.v.m. sind ab der Ba-
sis Serie. 
Die Version Style kann zu-
dem noch mit den Paketen
„Chic“ (14-Zoll Alufelgen,
Lenkrad und Ganghebel in
Leder, elektrisch verstell-
und beheizbare Außen-
spiegel, weiß lackiertes Ar-

maturenbrett) ab 520,–  Euro
und „Sport“ (Sportfahrwerk,
abgedunkelte Scheiben ab der
B-Säule, Ne-
be l sche in -
werfer, 15-
Zoll Alufel-
gen, Lenk-
rad und
Ganghebel

Seat Mii 1,0 • 44 kw/ 60 PS
Preis: ab EUR 7.990.-

Die aktuelle Journal-Modell-Präsentation

Ing. Christian Harb lädt alle interessierten Leserinnen und Leser herzlich
ein, sich bei einer Probefahrt persönlich von den zahlreichen Vorzügen 

des Seat Mii zu überzeugen!

w w w . s e a t - h a r b . a t
8 1 6 0  W e i z ,   W e r k s w e g  1 0 4  –  T e l .  0 3 1 7 2 / 3 9 9 9

SEAT HARB WEIZ
C . H .  A u t o z e n t r u m  G m b H .
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Einen Ensembleausflug ganz be-
sonderer Art unternahmen die
Mitglieder vom Brandluckner Hu-
abn-Theater & Mittwochtheater
im Keller beim Bauernhofer am
27. April, als gemeinsam die Lur-
grotte bei Semriach erkundet wur-
de. Aber nicht die gewöhnliche
rund einstündige Führung durch
das Reich der aus dem Boden
wachsenden Stalagmiten und von
der Decke hängenden Stalakti-
ten, die einen Millimeter pro Jahr
wachsen und dennoch bereits oft
mehrere Meter Ausdehnung er-
reicht haben, hatte die offensicht-
lich nicht nur auf der Bühne un-
ternehmungslusti-
ge Gruppe ge-
wählt, sondern die
Schmankerl- und
Erlebnistour samt
Licht- & Klanger-
lebnis im großen
Dom, die um 18
Uhr beginnt und
erst gegen Mitter-
nacht endet.
Nach einer kräftigen und
schmackhaften Suppe vor dem
Höhleneingang ging es über den
Lurbach, der die Besucher an-
fangs begleitet, aber sich alsbald
in unerforschlichen Tiefen ver-
liert, in die Lurgrotte hinein.
Rasch nimmt die Temperatur ab,
in der Lurgrotte hat es sommers

und winters konstant 9 Grad, bald
verengt sich der Weg auf Schulter-
breite und die Decke senkt sich
auf Kopfhöhe herab, bevor
schließlich der große Dom er-
reicht wird – mit 120 Metern Län-
ge, 80 Metern Breite und einer
Höhe von 40 Metern einer der

größten Höh-
lendome Mittel-
europas – in
dem nach dem
Licht-&Klang-
erlebnis mit fas-

zinierenden Lichtspielen zu Vival-
dis vier Jahreszeiten, die das stän-
dig von der Decke tropfende Was-
ser sicht- und erlebbar machen,
und einem ersten Kurzauftritt des
Wassermannes, Schinken und Brot
auf die Besucher wartete.
Nach einer ausgiebigen Stärkung
ging es weiter in weitgehend unbe-
kannte Höhlenbereiche, die bei
der einstündigen Führung gar
nicht besucht werden, und die
auch stets in Sackgassen enden, so-
dass immer wieder um- und auf

die Hauptroute
durch die Unter-
welt zurückgekehrt
werden muss.
Vorbei am rund 80
Meter in die Tiefe
führenden Schlund,
dem Abstieg zum
Höllenloch, durch
das man, bevor
1975 das Hoch-

wasser die Stei-
ge wegriss
und den
D u r c h g a n g
mit Geröll na-
hezu blockier-
te, die gesam-
te 5 km lange
Lurgrotte bis
P e g g a u
d u r c h w a n -
dern konnte,

was heute nur noch Berg-
steigern mittels Abseilen und
ähnlichen Kunststücken möglich
ist, gelangten wir sodann ins ei-
gentliche Reich des Wasserman-
nes, der sich nach anfänglichen Be-
schwörungen durch den Höhlen-
führer auch alsbald in seiner gan-
zen schauerlichen Pracht zeigte,
doch als humorvoll und men-
schenfreundlich erwies, und uns
mit frischem Obst bewirtete. Wie-
der zurück auf die Hauptroute,
wieder vorbei am gähnenden
Schlund, ging es in einen weiteren
versteckten Schlupfwinkel, wo ein
köstliches Käsebuffet und das Rö-
mermandl warteten, das seine
schaurige Lebensgeschichte preis-
gab. Die Lebensgeschichte des Kä-
sebuffets war eher von kurzer
Dauer.
Im Anschluss daran, es war bereits
kurz vor Mitternacht, ging es wie-
der zurück bis kurz vor den Ein-
gangsbereich, wo der Weg von der
Lurhexe, die uns in humoriger Ma-
nier ihr Schicksal offenbarte,
glücklicherweise aber auch von ei-
nem Kuchen- und Schnapserlbuf-
fet versperrt war, das für einen ge-
mütlichen Ausklang des Ausflugs
in die steirische Unterwelt sorgte,
bevor sich statt zig Metern Ge-
steinsschicht wieder der Sternen-
himmel über unseren Häuptern
wölbte. Mag. Herbert Kampl
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www.weizerjournal.at

Huabn-Theater in der Lurgrotte bei Wassermann & Lurhexe
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Seit 4. April werden im Mittwochthea-
ter im 2010 eingerichteten Kellerthea-
ter im GH. Bauernhofer auf der
Brandlucken wieder vier verschiedene
Stücke dargeboten, gespielt von Dar-
stellern des Brandluckner Huabn
Theaters. Gespielt wird jeden Mitt-
woch bis 27. Juni, dann beginnt die
Freilichtsaison des Huabn-Theaters,
heuer mit „Der Widerspenstigen Zäh-
mung“, einem  Lustspiel von Sigmut
Wratschgo frei nach William Shake-
speare, fas am 18. Juli seine Premiere
feiert und insgesamt 17mal gespielt
wird, bevor es von 5. September bis 31.
Oktober wieder jeden Mittwoch im
Kellertheater weitergeht.
Gestartet ist das Mittwochtheater mit
Jackpot von René Freund in der Bear-
beitung und Regie von Sigmut
Wratschgo. Eine scharfzüngige aber
wohlmeinende und zudem köstlich
pointierte Familienkomödie über den
Umgang mit älteren Familienmitglie-
dern, wir berichteten in der Mai-Aus-
gabe über die Premiere.
Es spielen – und das ganz hervorra-
gend: Herta Skreiner, Edith Kleinber-
ger, Sabrina Großegger, Wolfgang
Reitbauer, Erwin Staudinger, Johan-
nes Hofer, Kahr Veronika und Paul
Lang
weitere Termine: 6. Juni, 15. Juni, 3.
Oktober, 17. Oktober, 31. Oktober
Und im Mai hatte der nächste Knaller
Premiere: Erdäpfelsuppe von Marcel
Cremer und Helga Schaus, Bearbei-
tung und Regie Sigmut Wratschgo. 
Eine „One woman show“ mit Barbara
Lang. Sie wollten schon immer eine

Kochvorführung live erleben, nicht
nur im Fernsehen? Nicht nur die Kar-
toffelsuppe wird mit Pfeffer gewürzt,
auch die Darstellung ist mit allerlei
Würze verfeinert! Von der Suppe kön-
nen Sie am Ende naschen..., so verfüh-
rerisch, im wahrsten Sinne des Wortes,
hatte das Huabn-Theater diese in Ge-
stalt einer Märchenerzählung verpack-
te Parabel über den Krieg ange-
kündigt, aber der Vortrag über
gesundes Essen mit Schau-
kochen einer Erdäpfelsup-
pe ist nur der Ausgangs-
punkt für die immer stär-
ker das Geschehen domi-
nierende Erzählung von Le-
ne und ihrem  Schwein Frie-
da und wie es die-
sen im Krieg ergan-
gen ist. Obwohl es
sich offensichtlich
um persönliche
bzw. familiäre Er-
innerungen han-
delt, erzählt die
Vortragende die
Geschichte in der
Art eines Mär-
chens. Die dem
Märchenstil zuei-
gene Simplifizie-
rung des erzählten
lenkt die Aufmerk-
samkeit jedoch
noch stärker auf die tragischen Konse-
quenzen eines Krieges. Aus der per-
sönlichen Erinnerung an einen kon-
kreten Krieg wird damit eine erschre-
ckende (und hoffentlich abschrecken-

de) Parabel über den Krieg und seine
Schrecken an sich. Trotz der (zumin-
dest für das letztendlich geschlachtete
Schwein) tragischen Ereignisse
kommt die Parabel mit viel Situations-
komik, Wortwitz
und mitreißen-
den musika-
lischen Ein-
lagen im

Gewande
e i n e r

l e i c h t e n
K o n ö d i e
daher und
zieht die Zu-
schauer vom

e r s t e n
Ko c h l ö f -
f e l -
s c h w u n g
bis zum
Verkosten
der Erd-
äpfelsup-
pe in ihren
B a n n ,

s o r g t
aber auch
i m m e r
wieder für
h e f t i g e
L a c h s a l -

ven. Für die Darstellerin
freilich bedeutet die mehr als
einstündige One Woman-Show
einen höchst anstrengenden und
schauspielerisch höchst anspruchsvol-
len Bühnenmarathon mit ständigen
Wechseln von reißerischer Kirmes-
schreierin zu subtiler Märchentante,
die zudem noch in die Rollen sämtli-

cher Figuren ihrer Geschich-
te schlüpft und wesentli-

che Erzählstrecken
pantomimisch unter-
malt. Eine Aufgabe,
die Barbara Lang, die
bei der Premiere in
Höchstform agierte,
souverän meistert.

Die Erdäpfelsuppe
schmeckte dem Premie-

renpublikum übrigens
bestens. Aber wie schmeckt

der Krieg als Märchen? Eine deutlich
leichtere Kost als real zwar, aber im-
mer noch sehr, sehr bitter!
weitere Termine: 13. Juni, 20. Juni, 27.
Juni, 5. September, 24. Oktober
Mit Söhne, Söhne, die im April bereits
zweimal zu sehen waren,  und Frauen-
schmerzen, werden im Herbst zwei Er-
folge der Saison 2011 wiederholt.

Mag. Herbert Kampl
• Kartenpreise Mittwochtheater: Er-
wachsene: € 8.--
• Beginn jeweils 20 Uhr
• Bitte unbedingt Karten reservieren
unter 03179 8202 (nur 72 Sitzplätze)
• Info: www.huabn-theater.at /
0664/5241616
info@huabn-theater.at al
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Das

Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Das AMS Weiz, die Arbeiterkam-
mer Weiz, die Wirtschaftskammer
Weiz, die Stadtgemeinde Weiz,
die Polytechnische Schule Weiz
und der ÖGB Oststeiermark ha-
ben sich bereits vor einigen Jah-
ren zusammengefunden und die
Lehrlingsinitiative IBI Weiz ins
Leben gerufen. 
Die Lehre, so die gemeinsame
Zielrichtung, soll als vielfältige
Ausbildungsmöglichkeit gesehen
werden, die in unserer Region
ganz viele Chancen und tolle Kar-
rieremöglichkeiten bietet.
Zahlreiche Veranstaltungen und
Aktivitäten wurden in den letzten
fünf Jahren von IBI Weiz organi-
siert, um noch umfassender über
die Lehrlingsausbildung zu infor-
mieren. Für den Herbst 2012 ist
eine Informationsveranstaltung
mit dem Thema „ Neue Mittel-
schule“ und die damit verbunde-
nen Auswirkungen auf die Lehr-
lingssituation geplant. 

Ein Highlight und schon traditio-
nell in der Veranstaltungsreihe von
IBI: der jährliche jobday im Weizer
Kunsthaus.
Seit kurzem gibt es nun von IBI
auch eine eigene Arbeitsgruppe
zum Thema „Schule und Wirt-
schaft“ in Weiz. In dieser Arbeits-
gruppe sind neben den IBI-Akteu-
ren auch VertreterInnen von Schu-
len, Betrieben und weiteren Orga-
nisationen beteiligt.
Unter anderem sind mit dabei: die
Firmen Lieb-Bau-Weiz und Pichler-
werke Weiz, die Lehrwerkstätte der
Andritz Hydro, die Steiermärkische
Sparkasse Weiz sowie die Real- und
Sporthauptschule Weiz, der Be-
zirksschulrat Weiz und auch die
Volkswirtschaftliche Gesellschaft
(Berufsfindungsbegleiter). Mit ver-
schiedenen Beiträgen will diese
Gruppe die Berufsorientierung ver-
bessern und sich um eine stärkere
Zusammenarbeit zwischen Schule
und Wirtschaft bemühen.

Als eine erste konkrete Maßnahme
wurde nun ein Feedbackbogen für
Schnupper-PraktikantInnen ausge-
arbeitet. „Die berufspraktischen
Tage (besser bekannt als Schnup-
per-Praktikum), haben in den letz-
ten Jahren eine zentrale Bedeutung
in Sachen Berufsorientierung erhal-
ten“, so Stephan Engelhart, von den
Pichlerwerken Weiz.
„Und um dieses Schnuppern noch
effizienter zu gestalten“, so die Ge-
schäftsführerin der Firma Lieb Bau
Weiz, Doris Enzensberger-Gasser,
„haben wir nun diesen Feedback-
bogen erstellt. Mit diesem standar-
disierten Feedbackbogen soll es
SchülerInnen, LehrerInnen und El-
tern erleichtert werden, Erkennt-
nisse aus dem Praktikum zu gewin-
nen. Aber auch für die Betriebe
wird der einheitliche Bogen eine
Erleichterung in der Beurteilung
und Einschätzung der Praktikan-
tInnen darstellen.“
Ziel ist es nun, den Feedbackbogen

in allen Haupt- und Polytechni-
schen Schulen einzusetzen, ihn an
die Ausbildungsbetriebe zu ver-
teilen und bekannt zu machen.
Ideal wäre es, wenn bei allen
Schnupper-PraktikantInnen im
Bezirk Weiz immer und aus-
schließlich dieser Feedbackbogen
zum Einsatz kommt. 
„Dann hätten wir“, so Wolfgang
Raminger von der Lehrwerkstät-
te Andritz, „eine einheitliche, ver-
gleichbare und auch qualitativ
hochwertigen Feedback-Möglich-
keit für alle Beteiligten.“

Günther Reitbauer 
Leiter des AMS Weiz

Schule und Wirtschaft
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Max Mustermann
Musterstaße 123
A-1234 Musterstadt
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E-Mail max.mustermann@mazda.at
www.mazda-mustermann.at

Andreas Alt-
mann war am
26. April in der
Buchhandlung
Plautz in
Gleisdorf zu
Gast. Gutge-
launt mit Kap-
pe und Ruck-
sack ausgerüstet (beides zählt zu
seinen Markenzeichen) las der
vielgereiste Autor aus seinen Bü-
chern. Das Hauptaugenmerk rich-
tete er auf sein aktuelles und wohl
auch persönlichstes Buch; „Das
Scheißleben meines Vaters, das
Scheißleben meiner Mutter und
meine eigene Scheißjugend“. Wie
kein anderer erzählt er von seiner
Kindheit und Jugend und davon,
wie am Ende aus einem hilflosen
Opfer ein freier Mensch wird. Da
Altmann sich nicht als Roman-
Autor sondern als Reporter sieht,
haben seine Texte eine besondere
Präsenz und Dichte.

Altmann las
in Gleisdorf

Politikverdrossenheit?
Resignation? Dies
stand dem jungen Team
der JVP Albersdorf-
Prebuch rund um Neo-
Obmann Markus Güs-
ser nicht im Wege, eine
JVP-Ortsgruppe in ih-
rer Gemeinde zu etab-
lieren. Beeindruckend
war für den Schüler Güsser, „dass
sich vor allem viele junge Mädls
und Burschen für den Fortschritt
in ihrer Gemeinde einsetzen und
ihren Lebensraum aktiv mitgestal-
ten möchten.“ Den rund 15 Ju-
gendlichen, die sich zu Beginn ein-
fanden, liegt vor allem der Aus-
tausch mit ihren Mitmenschen
und das Verbessern des Gemein-
delebens am Herzen. So will man
mit einem interkulturellen Work-
shop den Austausch von Men-
schen verschiedener Herkunft in
der Gemeinde Albersdorf-Pre-

buch stärken. Der Vorstand, beste-
hend aus Obmann Markus Güs-
ser, Obmannstellvertreter Maxi-
milian Schmierdorfer, Schriftfüh-
rerin und Organisationsreferenten
Claudia Bobei, Kassier Robin
Friedl, wurde bei der konstituie-
renden Sitzung im April gewählt. 
Die JVP Albersdorf-Prebuch ist
die nun 23. Ortsgruppe der JVP
im Bezirk Weiz. Gemeinsam mit
den anderen Jugendgruppen will
man in der Politik mitreden und
vor allem der Jugend Gehör ver-
schaffen.

JVP Albersdorf gegründet

Autohaus Wachtler
Weizer Straße 13 u. 15 | 8200 Gleisdorf
Tel.: 03112-2145 | Fax: 03112/2145-15
office@autohaus-wachtler.at
www.auto-wachtler.com

Anlässlich der Er-
öffnung ihres neu-
en Onlineshops
hatte die Buch-
handlung Plautz
ein Gewinnspiel
veranstaltet, des-
sen Gewinner nun
mit schönen Buch-
paketen für die er-
folgreiche Teilnah-
me belohnt wur-
den. „Wo fühlt
sich Ihr Buch am
wohlsten?“ lautete das Thema des
Fotowettbewerbes und aus Dut-
zenden von Einsendungen wurden
von den Mitarbeiterinnen der
Buchhandlungen Plautz in Gleis-
dorf und Weiz die Einsender der
fünf originellsten Fotos ohne ge-
nauere Reihung zu den Siegern
gekürt, die im Rahmen einer klei-
nen Siegesfeier in der  Buchhand-
lung Plautz in Gleisdorf am 30.

Mai ihre Gewinne in Empfang
nehmen durften. Und die Zusam-
menstellung der Bücherpakete
muss auch recht gut gelungen sein,
begannen doch insbesondere die
jungen Gewinner sofort in ihren
neuen Büchern zu schmökern be-
gonnen und sogar das Buffet ne-
gierten, vor lauter Lesefreude an
ihren neuen Büchern.

Mag. Herbert Kampl

Plautz überreichte Gewinne
KK
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Die aktuelle Journal-Modell-Präsentation

Wir laden alle interessierten Leserinnen und Leser
herzlich ein, sich bei einer Probefahrt persönlich

von den zahlreichen Vorzügen des neuen
Peugeot 508 RXH HYbrid4 zu überzeugen!

GLEISDORF • Bürgergasse 22 • Telefon 0 31 12 / 21 17

Peugeot Fritz bringt den Strom auf
die Straße! Nach dem Peugeot
iOn, dem 100 %igen Stromer und
dem faszinierenden 3008 HDi HY4
ist das weltweit erste Diesel-Hy-
brid-Konzept, HDi HY4. das
gleichzeitig Allradantrieb ermög-
licht, auch im 508, dem Nachfolger
von 407 und 607, und somit
Flaggschiff der Löwenflotte, ver-
fügbar.
Damit ist diese Weltneuheit in der
Oberklasse angekommen. Vorerst
zwar nur im Kombi, der als Hy-
brid4 bei Peugeot unter RXH fir-
miert, da er sich vom 508er Kombi

nicht nur durch das einzigartige
Antriebskonzept, sondern auch
durch höhere Bodenfreiheit, grö-
ßere Räder in Serienausstattung
und diverse Designelemente unter-
scheidet. Eine gänzlich anders pro-
portionierte Frontschürze und
LED-Frontleuchten im Krallende-
sign anstelle der Nebelleuchten bei
508 Limousine und Lifestyle-Kom-
bi verleihen dem RXH ein indivi-
duelles, martialisches Äußeres, das
seinen mächtigen Charakter her-
vorragend zum Ausdruck bringt.
Prinzipiell werkt im RXH dasselbe
Antriebskonzept wie im 3008. Der
163 PS starke HDi-Dieselmotor
treibt die Vorderräder an und ver-
sorgt den Akku mit Strom. Aus die-
sem wiederum bedient sich der 37
PS starke Elektromotor, der die
Hinterachse antreibt. Das automa-
tisierte 6-Gang-Getriebe ASG6
sorgt dank einer ausgeklügelten
elektronischen Steuerung für den
jeweils idealen = möglichst ener-
giesparenden und zugleich effi-
zientesten Antriebsmodus. Beim

Anfahren und Beschleunigen, aber
auch beim Gangwechsel, hilft der
E-Motor mit und verhindert über-
mäßigen Schlupf an den Vorderrä-
dern bzw. überbrückt die antriebs-
freien Phasen der Vorderachse
während der Gangwechsel des
ASG6. Für den Lenker laufen die-
se ständig wechselnden Antriebs-
z u s t ä n d e
praktisch un-
bemerkt ab
und sind nur
im Mitteldis-
play, das die
d i v e r s e n

Kraftflüsse anzeigt,
ersichtlich. 
Obwohl der 508
über das völlig iden-
tische Antriebskon-
zept des 3008 bis hin
zu Motordimension
und -leistung verfügt, ist die Cha-
rakteristik der beiden Fahrzeuge
stark unterschiedlich. Während der
3008 als Crossover eher durch sein
limousinenhaftes Oberklassever-
halten auffällt, offenbart der 508
als das größere und schwerere
Fahrzeug mit einer gänzlich ande-
ren Proportionierung seiner Maße,
Gewichte und Leistungsdaten auch
einen gänzlich anderen Fahrein-
druck. Der hohe Fahrkomfort soll-
te beim Toplöwen nicht überra-
schen, tut es bei 18-Zoll-Rädern
mit extremem Nieder-
querschnitt aber doch.
Bei 245/45er Reifen
ist halt schon recht
wenig (dämpfender)
Gummi auf der Felge.
Unebenheiten und

Schlaglöcher bis hin
zu Querrillen und Au-
tobahnbrückenüber-
gängen schluckt der
König der Piste mit
dem stoischen
Gleichmut eines Ber-
gepanzers. Auch die
massive

Verarbeitung und so-
lide Ausführung des
Rundum-Stoß- und
Schlagschutzes, breite
Kunststoffverklei-
dungen an Radläufen
und Einstiegen und

robus-
ter Unterfahrschutz
an Front- und Heck-
schürze, erwecken
ebenfalls den ver-
trauenserwecken-
den Eindruck einer

rollenden Festung. Die Gewissheit,
den E-Motor an der Hinterachse
jederzeit zwingend zuschalten und
über echten Allradantrieb zu ver-
fügen (37 Elektro-PS sind – da
drehzahlunabhängig – 163 Diesel-
PS an Kraftentfaltung durchaus
ebenbürtig), andererseits in sensi-
blen Zonen, einige Kilometer aus-

sch l ieß l i ch
e m i s s i o n s -
frei, rein
elektrisch im
ZEV-Modus
fahren zu
können, trägt

das ihre dazu bei, sich allen He-
rausforderungen gewachsen zu
fühlen. Wer einen verlässlichen
und umweltfreundlichen Begleiter
in allen Lebens- und Straßenlagen
sucht, ist mit dem 508 RXH HDi
HY4 bestens beraten. 
Die gelungene Linienführung von

508 Limousine und
Kombi wird beim
RXH durch diverse
stilistische Details
noch verstärkt. Auf
der Vienna Auto-
show, der Flaneur-
meile automobiler
Eitelkeiten, war der

508 RXH der unbestrittene Star
des heurigen Jahres!
Der 508 RXH HDi HY4 verfügt
über die höchste Ausstattungsvari-
ante der 508-Oberklasse-Palette,
verfeinert durch das eine oder an-
dere Highlight wie  Einparkhilfe
vorne oder Parkplatzmessung.
Einzigartig sind freilich die 4 Fahr-
modi, Auto, Sport, 4WD und ZEV,
über die kein anderes Modell ver-
fügt. Kupfer metallic, eine Drei-
schichtlackierung, die seiner ele-
ganten Linienführung den schöns-
ten Glanz verleiht, gibt es aus-
schließlich für den RXH!  
Das Diesel-Hybridsystem HDi
HY4 ist ohne Zweifel ein zukunfts-
weisendes und langfristig zukunfts-
sicheres Antriebskonzept. Die gro-
ße Bandbreite fahrspezifischer
Charakteristika ein- und desselben

Konzepts in ver-
schiedenen Fahr-
zeugklassen ver-
spricht außerdem
noch spannendes
Potenzial für die
Zukunft.

Peugeot 508 RXH HDI HYbrid4
Preis: ab 43.960,-

al
le

 F
ot

os
 ©

 K
am

pl



Juni 2012 13

Die ersten 5 SMS mit dem KW
„ShowExpress“ (Name und
ADRESSE nicht vergessen!!!),
die am Freitag, den 8.6. zwischen
15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, gewinnen
je eine CD mit handsignierter Au-
togrammkarte. Die Gewinne wer-
den von Hinker-Music per Post zu-
gesandt. Deshalb bitte unbedingt
Adresse angeben! Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen. Viel Glück und
gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

hin zu den typischen Zelt und Hal-
lenfesten ist der Kärntner Show
Express für viele Veranstalter ein
heißer Konzert Tipp.  Für den ers-
ten Veranstalter in der Oststeier-
mark haben sich die Burschen
auch etwas einfallen lassen. Nähe-
res wird erst aber bei Anfragen
verraten.
KÄRNTNER SHOW EXPRESS
Hinker Music, Andreas Hinker
+43 664 / 163 21 54
E. info@hinkermusic.at  
www.kaerntnershowexpress.at

„CARINA MARIE“, so heißt die
brandneue und erste  Radio Single
vom Kärntner Show Express aus
Klagenfurt. Die Mannen rund um
Bandleader Manfred Dobesch
zählen zu den gefragtesten Live
Party Bands in ganz Österreich.
Nun hat die Gruppe ihre erste Ra-
dio Single produziert und hofft,
dass viele  Rundfunkstationen auf
die Burschen aufmerksam wer-
den. Sie sind auf sehr vielen Groß
Events zu Hause. Von Stadtfesten,
Galaveranstaltungen, Messen bis

Am 6. Mai gastierte das Ensemble
der Hartberger Musical-Festspiel
mit seinem großen Erfolg „Josef &
Ryan“ im Weizer Kunsthaus. Unter
der musikalischen Leitung des
Komponisten und Hartberger Mu-
sikschuldirektors Alois Lugitsch
füllte das Ensembleorchester den
Frank Stronach-Daal mit imposan-
ten Klängen. Die Tänzer des rund
80 Amateure aus Hartberg und
Umgebung umfassenden Ensem-
bles begeisterten vor ausverkauf-
tem Haus mit perfekt choreogra-
phierten Tanzszenen bis hin zu
gleichsam akrobatischen Einlagen.
Die Darsteller liefen stimmlich wie
schauspielerisch zur Höchstform
auf, brillierten mit beeindruckender
Intensität in Wort und Spiel sowie
mit ausdrucksstarker Mimik und
präziser Körperbeherrschung. Und
das, obwohl die Aufführung in Weiz
unter keinem guten Stern stand, fiel
doch ein Schauspieler aufgrund
plötzlich aufgetretener gesundheit-
licher Probleme unmittelbar nach

den ersten Szenen aus, sodass fort-
an in zahlreichen Szenen ein Dar-
steller fehlte, was von dem auf
höchstem pro-
fessionellen Ni-
veau agierenden
Amateurensem-
ble aber souve-
rän gemeistert
wurde! Souve-
rän gemeistert
wurden auch die zahlreichen Wech-
sel bzw. fließenden Übergänge
während des gesamten Spiels zwi-
schen den beiden logisch und natür-
lich verknüpften Handlungssträn-

gen im heutigen London und der
bereits in vierter Fassung vertonten
biblischen Geschichte von Josef

und Potiphar, die gerade aus
den Stilmitteln der behutsam
eingesetzten Verkürzung und

Ver f remdung
ihre Authentizi-
tät bezogen. Ein
musikalisch wie

auch spirituell außerge-
wöhnliches Theatererlebnis, das
seine Überzeugungskraft aus der
intensiven Bühnenpräsenz seiner
Darsteller schöpfte und nach weite-
ren Aufführungen im Mai in Kap-
fenberg und Oberschützen nun am
8. und 9. Juni in Neustift bei Brixen
in Südtirol nochmals zu erleben
sein wird. Mag. Herbert Kampl

5x1 Radio Single vom „Kärntner Show Express“
zu gewinnen! •  Ein heißer Tipp für Veranstalter!

www.peugeot.at

Bis zu € 840,–1) 
Business-Bonus zusätzlich

UNTERNEHMER-TAGE BEI PEUGEOT
vom 21.05. bis 16.06.2012

 Alles über Peugeot Nutzfahrzeuge, Firmenwagen, Finanzierungsmodelle, Umbauten u.v.m.
1) Details bei Ihrem Peugeot Händlerpartner. 
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weitere Fotos auf

www.weizerjournal.at

Josef & Ryan: Hartberger boten faszinierendes Musical
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Am 25. Mai fand am Krugleitner-
hof in Rudersdorf die Vernissage
der bekannten Weizer Künstlerin
Annemarie Schrank statt. Nicht
nur, dass die steirische Künstlerin
ein derart umfassendes Œuvre ins
Burgenland brachte, dass selbst
die großzügigen Galerieräumlich-
keiten am Krugleitnerhof nicht
ausreichten und zahlreiche Zei-
chenblätter in Arbeitsmappen prä-
sentiert werden mussten, brachte
sie auch noch ihren eigenen Bür-
germeister mit, der die Ausstel-
lung, die noch bis 10. Juni zu sehen
ist, gemeinsam mit dem Ruders-
dorfer Bürgermeister, der die Ak-
tivitäten der Familie Krugleitner
sehr unterstützt, und praktisch bei

Eine außergewöhnliche Vernissa-
ge fand am 3. Mai im Weizer
Kunsthaus statt, als der Weizer
Kulturchef Dr. Georg Köhler die
Ausstellung „Günter Grass - Gras-
fische Arbeiten“ präsentierte, eine
Verkaufssaustellung, die bis 31.
Mai im Kunsthaus zu sehen war.
Den feierlichen Rahmen der Er-
öffnung bildete eine Lesung von
Grass-Texten durch den Schau-
spieler Ishwara Erhard Koren mit
musikalischer Untermalung von
Dieter Glawischnig am Klavier,
Alfred Lang (hohes Blech) und
Christoph Wundrak (tiefes und
hohes Blech). Außerdem sorgte
die Buchhandlung Plautz mit ei-
nem Grass-Büchertisch dafür, dass
die Besucher neben  grafischen
auch literarische Werke von Grass
mit nach Hause nehmen konnten.

allen Ausstellungser-
öffnungen, Vernissa-
gen und Events per-
sönlich anwesend ist,
eröffnete.
Thomas Wild, der
Bürgermeisters von
Annemarie Schranks
Heimatgemeinde Gu-
tenberg an der Raab-
klamm, betonte in seinen Gruß-
worten den Stolz der Gemeinde
auf ihre ausdrucksstarke Künstle-
rin und betonte den eindrucksvol-
len Umfang des präsentierten
Werkes. Der Rudersdorfer Bgm.
Franz Tauss zeigte sich ebenfalls
von der Ausdrucksstärke, aber
auch von der Vielzahl der Bilder,

die Annemarie Schrank präsen-
tierte, überrascht, und sprach von
einem wertvollen Erlebnis, einem
Geschenk, dies erleben zu dürfen.
Musikalisch harmonisch umrahm-
te wurde die Vernissage von einer
Abordnung des Musikvereins Ru-
dersdorf.

Mag. Herbert Kampl

Der Weizer Bgm. Erwin
Eggenreich bekannte in
seiner Ansprache freimü-
tig, den gelernten Bildhau-
er und studierten Grafiker
Günter Grass zwar seit
frühester Jugend in seinen schrift-
stellerischen Werken als beeindru-
ckenden politischen Denker, aber
die grafische Komponente in sei-
nen Arbeiten nicht wahrgenom-
men zu haben. Wenig überra-
schend, zumal Günter Grass als
Grafiker in der Steiermark zuletzt
in den 70er Jahren mit einer Aus-
stellung zu sehen gewesen war.
Entsprechend stolz ist man in
Weiz auf die außergewöhnliche
Exklusivausstellung von rund 50
Werken, die von der polnischen
Galerie Tadeusz Stapowicz aus der
Weizer Partnerstadt Grodzisk Ma-

zowiecki nach Weiz gebracht wor-
den ist.
Dr. Georg Köhler skizzierte die
grafische Seite des Literaten Gün-
ter Grass, der seine Doppelbega-
bung als Dichter und Maler auch
in seiner schriftstellerischen Ar-
beit stets auszuleben suchte und
sein malerisches Schaffen mit Ra-
dierungen, Lithografien und auf
Aluminiumdruckplatte  immer
wieder in seine literarischen wer-
ke einbaute. So wurde aus der
Poesie sprechende Malerei und
aus der Malerei stumme Poesie.

Mag. Herbert Kampl

Annemarie Schrank• Vernissage in Rudersdorf

Kürzlich hat der Weizer Bgm.  Er-
win Eggenreich gemeinsam mit
den beiden Medien-Profis Ing. Dolf
Maurer und Heinz Habe sowie
dem gesamten Team von Radio
Weiz, die Regler offiziell geöffnet .
Bei einer kleinen Feier konnten
Ing. Dolf Maurer und  Heinz Habe
auch den Vize-Bgm. und Stadtmar-
ketingleiter Ingo Reisinger , sowie
Bauamtschef und GF der Fernwär-
me Weiz, DI Gerd Holzer, den
Kunsthausleiter  Johann König, den
Standesamtsleiter Johann Payler
sowie die Chefin der „Frau in der
Wirtschaft“, Erni Eibisberger ,und
den Tourismus-Obmann Heinz

Schwindhackl aus Weiz be-
grüßen.
Aus Graz kamen der Leiter

der STVG – der steirischen Volks-
wirtschaft Gesellschaft –  Dr. Peter
Hertl und seine Stellvertreterin Dr.
Michaela Marterer, die schon seit
der ersten Stunde der Radioge-
schichte von „njoy“ dabei waren
und wesentlich zum Gelingen bei-
getragen haben.
Auch Hausherr Stefan Fritz war
mit seiner Verena gekommen und
gab so wie alle Interviewpartner
von Heinz Habe einen Musik-
wunsch ab.
Bgm. Erwin Eggenreich hob in sei-
ner Ansprache hervor, wie wichtig
es gerade in dieser Zeit se,i ein sol-
ches  „Stadtradio“ in Weiz zu ha-

ben. Die Antenne steht auf dem
Dach der Andritz Hydro und das
Studio im ersten Stock über dem
Pub Sapperlot von   Stefan Fritz . 24
Stunden sendet  das Energieradio
Weiz und es gibt neben den Nach-
richten viel Musik und viele Be-
richte unseres Live Reporters
Heinz Habe, der von vielen Veran-
staltungen berichtet, so auch von
der Sportgala in Graz, wo die Wei-
zerin Melanie Brantner als Nach-
wuchssportlerin  für die Olympia-
medaille im Shorttrack von Lind-
sey Vonn geehrt wurde und Heinz
Habe Lindsey Vonn sogar als Testi-
monial für NJOY gewinnen konn-
te: „Hier ist Lindsey Vonn und ich
höre gerade njoy - Energieradio
Weiz!“

Günter Grass: Grafische Arbeiten in Weiz

Energieradio Weiz NJOY auf FM 91,6 Mhz
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Junge ÖVP

Tel. 0664/5132227
mail@florian-braunstein.at
www.florian-braunstein.at

Wichtige Themen offen anzuspre-
chen, war mir in dieser Kolumne
immer sehr wichtig, auch wenn die
mediale Diskussion in Österreich
oft von wenigen Headlines be-
herrscht ist. Ein solches Thema ist
die tickende Zeitbombe unserer
Geburtenrückgänge. Es gibt Pro-
bleme, die kann die Politik nicht im
Vorbeigehen lösen, die derzeitige
politische Klasse schon gar nicht,
wie es scheint. Doch dieses Thema
ist mehr als real. Das britische
Fondshaus Schroders fällt zum Bei-
spiel dadurch auf, dass sie einen ei-
genen Demografiefonds angelegt
haben. Über diesen wetten sie
schon jetzt, dass Altersheime, Sozi-
aldienstleister und Biotechnologie
boomen werden. Daran, dass dort
jetzt schon investiert wird, zeigt sich
auch, wie klar dieser Trend prog-
nostizierbar ist. 
Aber die Gesellschaft wird nicht
nur immer älter, sondern es sinkt
auch die Zahl der Neugeborenen.
Allein die Zahlen für die Steier-
mark sind erschreckend: Während
wir in den 1980ern noch rund
15.000 Neugeborene pro Jahr hat-
ten, sind es heute jährlich fast 5.000
Kinder weniger. Die letzten Schul-
schließungen waren ja nur ein Vor-
bote, von dem was da noch kommt.
In Wahrheit stehen wir vor einem
wirklichen Umbruch. Es wird doch
versucht, uns Junge mit einem Gra-
tis-Studium (ohne Studiengebüh-
ren) und anderen Häppchen bei
Laune zu halten. Dabei ist so ziem-
lich jedem Jugendlichen klar, dass
er keine Pension bekommen wird,
die nur ansatzweise mit den jetzi-
gen Ruhestandszahlungen ver-
gleichbar ist.
Wir müssen jetzt etwas tun, bevor
diese ganzen düsteren Prognosen
wahr werden. Wir brauchen einen
neuen Generationenvertrag, der ge-
meinsam zwischen Jung und Alt
verhandelt wird, ohne dass diese
Fragen ausgeklammert werden.
Und wir brauchen eine Generation,
die wieder bereit ist, Kinder zu be-
kommen und Familien zu gründen.
Und wir brauchen eine Politik, die
sich diesen Herausforderungen
stellt und die Weichen stellt, bevor
der Zug entgleist... Die Passagiere
wissen nämlich bescheid!

Florian Braunstein
P.S.: Kommentieren, nachlesen, ... 
auf www.florian-braunstein.at

Keine Kinder=
keine Zukunft

Florian
Braunstein
Bezirksobmann der
JVP Weiz
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*Bei Kauf eines neuen VW Modells bekommen Sie 
Tankgutscheine im Wert von EUR 1.000,– (Erhalt 
nach Fahrzeugzulassung), wahlweise von BP, OMV 
oder Shell. Gültig bei Kauf von 16. 05. 2012 – 31. 08. 2012. 
Neuzulassung bis 28. 12. 2012. Nur für Privatkunden. 
Verbrauch: 3,3 – 12,5 l/100 km. CO2-Emission: 87 – 290 
g/km. **Gültig für alle VW PKW Modelle (nur Neuwa-
gen) bis 31. 08. 2012 für Privat- und Unternehmerkun-
den. Mindestfinanzierungslaufzeit 24 Monate; 
Mindestnettokredit: EUR 5.000,–. 

Don’t worry – be happy! 
Holen Sie sich jetzt VW Tankgut scheine 
im Wert von EUR 1.000,–*.
Dazu 1 Jahr vollKASKO gratis bei 
Finanzierung über die Porsche Bank**.

EUR 1.000,–

Tankgutschein!*
1 Jahr vollKASKO gratis bei 

Porsche Bank Finanzierung.**

8160 Weiz, Werksweg 10-14 
Telefon 03172/3555 
www.autohaus-weiz.at 

8200 Gleisdorf,Ziegelgasse 6
Telefon 03112/5566 Autohaus Gleisdorf  

Holen Sie sich jetzt
Don’t worry –
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Am 28. April fand am Weizer Süd-
tirolerplatz bei strahlendem Son-
nenschein unter der Ägide des
Spezialitätencenters Feiertag das
traditionelle Weizer Grillstartfest
statt. Die B.B. Country Painters
sorgten für schwungvolle Klänge
und Peter Feiertag und sein Team
versorgten die Besucher mit aller-
lei Köstlichkeiten vom Grill. Und
die wenigsten hätten sich wohl
träumen lassen, dass man nicht nur
Fleisch- und Hauptspeisen, vom

Steak über
Würstel bis zu
Innereien, son-
dern auch Beila-
gen wie Gemüse
aller Art und so-
gar Nachspeisen,
fruchtig und süß,
am Grill köstlich
zubereiten kann. 
So durften auch

Grillstartfest mit Promigrillen
die Teilnehmer am Promigrillen
nicht nur ihre Grillvorlieben und
Grillgeheimnisse im Interview mit
Moderator Heinz Habe preisge-
ben, sondern unter der fachkundi-
gen Anleitung von Feiertags Chef
de Grill Walter Riegler auch ihre
Grillkünste ausprobieren, ihre lu-
kullischen Kreationen verkosten,
aber auch etliche neue Tipps und
Ticks und kleine Grillgeheimnisse
vom Grillmeister persönlich mit
nach Hause nehmen. Neben Bgm.
Erwin Eggenreich und Vize-Bgm.
Ingo Reisinger beteiligten sich un-
ter anderen auch Christian Knill
und Joe Tändl am ebenso unter-
haltsamen wie lehrreichen Promi-
grillen.

Mag. Herbert Kampl

Samuel Hahnemann, ein deutscher Arzt
und Chemiker, der Begründer der Ho-
möopathie führte bereits wissenschaftli-
che Studien durch und forschte
an Soldaten mit Typhus. Dadurch ist die
"homöopathische" Grundlagenfor-
schung schon seit dem 18. Jahrhundert
bis heute existent.
Ein Merkmal bei der Entwicklung der
Homöopathie ist die strikte Einhaltung
einer induktiven Methode, die damals
auch Hahnemann verfolgte. Die Experi-
mente wurden sorgfältig vorbereitet,
vorgefasste Theorien wieder verworfen
und Ergebnisse wurden erst nach Jah-
ren veröffentlicht, nachdem alle Aussa-
gen wiederholt überprüft wurden. Diese
penible Suche sollte der maßgebliche

Faktor für die homöopathische For-
schungsarbeit sein. Lili Kolisko veröffent-
lichte im Jahr 1923 ihre ersten homöo-
pathischen Experimente mit Pflanzen,
vorwiegend mit Weizenkeimlingen. In
den Jahren danach folgten kontinuier-
lich Wiederholungen ihrer Arbeiten mit
ultrahochverdünnten Lösungen durch
andere Wissenschafter. Hahnemann be-
hauptete damals schon, dass der thera-
peutische Hintergrund und das Ziel der
Medizin die Heilung von Krankheiten
sei. Das Ideal des Arztes sei die Heilung
- die schnelle, sanfte, dauerhafte Wie-
derherstellung der Gesundheit oder die
Entfernung der Krankheit in ihrem gan-
zen Umfang auf dem kürzesten und zu-
verlässigsten Weg.

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at
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Anders Als Alle Anderen – dieses Motto zeichnet „Maria &

Maria“ seit mehr als 30 Jahren aus und hebt diesen Paradebetrieb im
Bereich Friseur- und Schönheitspflege von allen übrigen Mitbewerbern
ab. Unzählige KundInnen schätzen das Vorausdenken und den dadurch
erreichten Vorsprung von „Maria & Maria“ und weisen oft darauf hin,
dass immer mehr Friseure versuchen, Maria & Maria zu kopieren. Das
signalisiert uns deutlich, dass die Strategie von Maria & Maria absolut
richtig war und die Maria & Maria – KundInnen garantiert die neuesten
Möglichkeiten und perfektesten Ausführungen aller Dienstleistungen
bekommen.

Die mehr als 80 Topakteure und Lehrlinge aus den Maria & Maria –
Salons stehen in ständigem Austausch mit den erfolgreichsten Friseur-
und Kosmetikunternehmen Europas. Mode und Trends werden eben
nicht nur in London, Paris und Mailand sondern auch in den Maria &
Maria-Salons gemacht.

Warum KundInnen „Maria & Maria“ lieben:

• So viele verschiedene und perfekt ausgeführte Dienstleistungen in
einem Salon kann man nur in den Maria & Maria-Salons bekommen.

• Top-Ausstattung und Vollklimatisierung in allen Salons sorgen dafür,
dass den Maria & Maria – KundInnen der Friseur- und Kosmetikter-
min auch im Sommer große Freude bereitet.

• Professionelle, perfekt geschulte Stylisten und Kosmetikfachkräfte

sind ständig am Puls der Zeit

• Nur wirklich hochwertige, ausgesuchte und erprobte Pflege- und
Stylingprodukte von Marktführern kommen bei Maria & Maria zum
Einsatz bzw. zum Verkauf.

• All diese Produkte bekommt man bei Maria & Maria zu absoluten

Sonderpreisen

• Alle Dienstleistungen zeichnet ein einzigartiges, unschlagbares

Preis-Leistungsverhältnis aus.

Fazit: Maria & Maria ist eben wirklich „Anders Als Alle Anderen“

FRISEUR | HAARVERLÄNGERUNG | KOSMETIK

FUSSPFLEGE | PERMANENT MAKEUP | NAGEL-DESIGN | SOLARIUM
PARFÜMERIE | PFLEGEPRODUKTE | WIMPERNVERLÄNGERUNG

Ich fühl mich

heute wieder so...

8010 Graz, Herrengasse 19, Tel: 0316/82 22 14 | 8010 Graz, Petersgasse 126, Tel: 0316/42 56 12

8010 Graz, Heinrichstraße13, Tel: 0316/32 30 14 | 8010 Graz, Ragnitzstraße 16, Tel: 0316/32 30 17

8020 Graz, Eckertstraße 77, Tel: 0316/57 39 90 | 8061 St. Radegund, Hauptstr. 42, Tel: 03132/2311

8062 Kumberg, Am Platz 5, Tel: 03132/29 55 | 8160 Weiz, Gleisdorferstr. 2, Tel: 03172/30 300

www.mariaundmaria.at
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BMW 320d • 135 kW/184 PS • 5,4/3,9/4,5 l/100 km
CO2 118 / NOX 0,1710 g/km• Preis: ab EUR 37.200.-

Die aktuelle Journal-Modell-Präsentation

Die Verkaufberater, Herr Erwin Nagl und Herr Robin Rosenblattl, laden alle
interessierten Leserinnen und Leser herzlich ein, sich bei einer Probefahrt

persönlich von den zahlreichen Vorzügen des BMW 320d zu überzeugen!

„Leidenschaft gewinnt“ ist das
Motto der neuen BMW 3er-Li-
mousine, „Gewinnende Dyna-
mik“ ein Slogan, der ihren un-
verwechselbaren Charakter
auf den Punkt bringt: mit mehr
Leistung, mehr Effizienz, mehr
Stil sorgt der neue 3er für im-
mer neue und immerwährende
Begeisterung. Wie kein anderes
Auto verkörpert der 3er den
Begriff Sport-Limousine. In
der nunmehr sechsten Genera-
tion noch leistungsstärker, effi-
zienter und individueller.
BMW 3er Limousinen mit be-
eindruckender Dynamik und
geringem Verbrauch. 
Mit 184 PS bietet der 320d
größten Fahrspaß bei minima-
lem Verbrauch und umwelt-
schonenden Emissionswerten.
Sein BMW TwinPower Turbo
4-Zylinder Dieselmotor holt
seine beeindruckende Leistung

von 135kW aus zwei Liter
Hubraum. Er kombiniert Com-
monRail-Direkteinspritzung
und einen Turbolader mit va-
riabler Turbinengeometrie und
erreicht mit 380 Nm Drehmo-
ment bei 1.750/min bis
2.750/min aus dem Stand die
100-km/h-Marke in 7,5 Sekun-
den sowie eine Höchstge-
schwindigkeit von 235 km/h.
Dabei begnügt er sich mit ei-

führung sowie edle und inno-
vative Materialien gemeinsam.
Viele Ablageflächen und hohe
Flexibilität garantieren im Zu-
sammenspiel mit modernster
Ausstattung und optimiertem
Fahrkomfort ein Höchstmaß
an Alltagstauglichkeit. Mit
BMW Connected Drive nimmt
die neue 3er Limousine mit der
Vernetzung von Fahrer, Fahr-
zeug und Umwelt zukunftswei-
sende Technologieinnovatio-
nen vorweg, so ist das optional
vollfarbige Head-Up Display
in der neuen 3er Limousine
nicht nur erstmals erhältlich
sondern in diesem Segment
überhaupt einzigartig!
Natürlich entspricht auch die
in allen Modellvarianten seri-
enmäßige aktive wie passive
Sicherheitsausstattung dem
modernsten Stand der. Neben
Selbstverständlichkeiten wie
Airbags und Seitenairbags für

Fahrer und Beifahrer
sowie Kopfairbags vor-
ne und hinten mit Split-
terschutz, Kopfstützen
und Dreipunkt-Sicher-
heitsgurten auf allen
Plätzen und zahlrei-
chen elektronischen
Helferleins gibt es auch
innovative Sicherheits-
highlights wie dynami-
sche Bremsleuchten

mit Blinkfunkti-
on!
Da wir hier nur
einige wenige
Highlights des
neuen 3ers auf-
leuchten lassen
können, sollten
Sie sämtliche
Vorzüge des
BMW 320d bei
einer Probefahrt
bei BMW Unger
selbst erleben.

nem effizienten Durchschnitts-
verbrauch von nur 4,5 l/100km
und in dieser Klasse rekordver-
dächtig niedriger CO2-Emissi-
on von 118 g/km. Auch der in
Zukunft immer mehr an Be-

deutung ge-
w i n n e n d e
NOX-Wert ist
mit 0,1710
g/km ausge-
sprochen ge-
ring und damit
umweltscho-

nend.
Mit diesen Leistungsdaten und
Verbrauchswerten bestätigt
der 320d souverän seine Identi-
tät als Synonym für Fahrfreude
aber auch für ein reines ökolo-
gisches Gewissen. Den athleti-
schen Eindruck, den das dyna-
misch elegante Design des neu-
en 3ers mit seiner sportlich fla-
chen Front und den schwung-
voll fließenden Linen auf den

ersten Blick vermittelt, vervoll-
ständigt die Summe markanter
Details von den kurzen Über-
hängen und dem langen Rad-
stand über die coupéhafte
Dachlinie bis zu den charakte-
ristischen seitlichen Doppelsi-
cken und dem ausdrucksstar-
ken Heck. Die drei faszinieren-
den Charaktereigenschaften
athletisch, modern und elegant
setzt die neue Generation des
3ers auch in der Innenraumge-
staltung mit klarer Fahrerori-
entierung und außerordentli-
cher Ergonomie konsequent

f o r t .
Drei ei-
g e n -
s tändi -
gen De-
signwel-
ten sind
harmo-
n i s c h e
Linien-

Al
le

 B
ild

er
 K

K



Juni 2012 19

MODEN
SCHAU

in Weiz

Sa, 9. Juni, 11 Uhr 
beim Straßenfest in

der Lederergasse
Musik: Rüdiger Wagner

Moderation: Heinz Habe

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Teilnehmende Unternehmen:

Mit Gewinnspiel:Tolle Reise von                        zu gewinnen!
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Modenschau in der Lederergasse
Am Samstag 09. Juni findet in der
Lederergasse eine Modenschau
der besonderen Art statt. 13 Be-
triebe rund um das Lederergassen-
Viertel veranstalten gemeinsam
ein Straßenfest und eine Moden-
schau und unter freiem Himmel
präsentieren Models ab 11 Uhr di-
rekt auf einem eigens errichteten
Laufsteg in der Lederergasse Klei-
der, Schuhe, Brautmoden, Trach-
ten uvm.  Auf jeden Fall eine tolle
Gelegenheit sich die Sommermo-
de vorab anzusehen, die neuesten
Trends zu entdecken und natürlich

gleich einzukaufen. Als besonde-
rer Höhepunkt findet im Rahmen
der Modenschau ein großes Ge-
winnspiel statt, wo dem Hautge-
winner eine tolle Busreise nach
Prag winkt sowieweitere Wertgut-
scheine der teilnehmenden Betrie-
be verlost werden – der Besuch
der Modenschau zahlt sich auf je-
den Fall aus! Für Musik und leibli-
ches Wohl ist bestens gesorgt! Die
teilnehmenden Betriebe freuen
sich auf Ihren Besuch zur „Moden-
schau unter freiem Himmel“ in der
Lederergasse.

Rund drei Stunden bester Unter-
haltung brachte die Volksbühne
Gleisdorf mit Carl Slotbooms Ko-
mödie „Heinrich und die leichten
Mädchen“ auf die Bühne des fo-
rumKlosters. Von Erich Frischen-
schlager, der auch als Kunde Wal-
ter in einer Hauptrolle brillierte
(eigentlich hat dieses Stück fast
ausschließlich
Hauptrollen),
dezent und
auch sprachlich
völlig jugend-
frei eingerich-
tet, boten die
leichten Mäd-
chen mit Sigrid
Rath als Uschi
und Renate Wagner als Babsi so-
wie Gerald Fink als Heinrich in
den Titelrollen ein schwungvolles,
pointenreiches Theatererlebnis für
die ganze Familie. Zahlreiche Ver-
wicklungen und Missverständnis
sorgen für das Gaudium des Publi-
kums, verlangen
aber auch präzi-
ses Spiel, exakte
Auftritte und
Stichworte sowie
p u n k t g e n a u e
Pointensetzung
und akkurates

Spieltempo. Ei-
ne gewaltige An-
forderung, die
von den routi-
nierten Amateu-
ren höchst pro-
fessionell bewäl-
tigt wurde. In
weiteren Rollen

überzeugten Petra Fischer als
Heinrichs Verlobte und Renate
Wolf als ihre Mutter, die beide die
klischeehaften Stereotypen ihrer
Rollen mit prallem Leben erfüll-
ten, und Alfred Tandl als weiterer
Kunde der leichten Mädchen, der
alles andere als leichtes Spiel, ver-
langte doch die Konfusion seiner

Rolle erst recht
volle Konzentrati-
on.
Erich Frischen-
schlager wird übri-
gens auch in der
aktuellen Produk-
tion der Schloss-

s p i e l e
Stadl, im
„Vogel-
h ä n d -
ler“ wie-
der zu
s e h e n

sein, nachdem er die Schlossspiele
bereits 2009 und 2010 (2011 fand
ja leider keine Produktion statt)
als würdiger Vertreter der Ama-
teurszunft unter lauter  Profis er-
folgreich verstärkt hat.

Mag. Herbert Kampl
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www.weizerjournal.at

Tolle Leistung der
Volksbühne Gleisdorf
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nackte überlegen, aber so rasch
klar wird, dass die „Unwählbaren“
die Macht ergriffen haben, so lang-
sam dämmert, unterstützt von hys-
terisch-eruptiven Phasen des son-
dierenden Gedankenaustausches,
die Erkenntnis, dass man muss und
wie man kann, sich arrangieren
nämlich, mit den ehemals „Un-
wählbaren“...
Mit simplen Stilmitteln gelang es
Martin G. Wanko einmal mehr, ein
brisantes, topaktuelles Thema auf-
zugreifen, mit apokalyptischen Vi-
sionen eine tiefgreifende Diskussi-
on zu entfachen, vielleicht sogar
rechtzeitig, um noch zu verhin-
dern, dass er recht behält! 

Mag. Herbert Kampl

Am Montag, den 11. Juni, um
19:30 Uhr kommen der Grazer
Autor Martin G. Wanko und
Christof Huemer in die Buch-
handlung Plautz im Weizer Kunst-
haus, um ihren gemeinsamen neu-
en Kriminalroman „Himmel, ist
das alles schön“, der in der Grazer
Edition Keiper erschienen ist, vor-
zustellen.
Von einem der unterschiedlichs-
ten Autorenduos Österreichs
kommt der wohl brisanteste Ro-
man des Jahres: Durch einen Un-
fall gelangen Yvonne und Guido,
ein gut situiertes, aber schlecht
verheiratetes Paar, an sehr viel
Sprengstoff und beginnen damit
zu spielen. Und bringen schließ-
lich eine ganze Stadt ins Wanken.
Gleichzeitig Sozialsatire, Crime
Story und sozialpolitischer Kom-
mentar zeigt „Himmel, ist das alles
schön“ eindrucksvoll, was passiert,
wenn sich die Eitlen die Wut der
zu Recht Erzürnten aneignen. Die
Verschränkung männlicher und
weiblicher Standpunkte und Dis-

kurse durch die Stimmen der bei-
den Ich-Erzähler Christof Huemer
alias Guido und Martin G. Wanko
alias Yvonne macht diesen Roman
zu einem bemerkenswerten Expe-
riment auf der Höhe zeitgenössi-
scher kulturkritischer Diskussion.
Auf Martin G. Wankos Annähe-
rung an Themen solcher Art,
konnten die Besucher seiner
Euro-Farce „Der Tag an dem der
Euro starb“, die am 28. April im
Theater Quadrat in Graz in einer
aufgelassenen Werkstätte Premie-
re hatte und bis 20. Mai noch
neunmal gespielt wurde, einen
Vorgeschmack bekommen.
Psychologin samt Assistentin wol-
len mit jagdlustigem Finanzstaats-
sekretär auf ministerieller Jagd-
hütte ein Freunderl-Gschäfterl fei-
ern, als die aktuelle Krise jene Fol-
gen zeitigt, die niemand vorherse-
hen wollte: Der Euro erliegt sei-
nen Jägern und der Groll der
pragmatisch enteigneten drängt
das erfolgsverwöhnte Trio in die
Defensivrolle. Erst geht es ums

Wanko & Huemer am 11.6. bei Plautz in Weiz

Am 11. Mai lud die Kiendl-Groß-
schedl-Pußwald Wirtschaftstreu-
hand- und Steuerberatungs-
GmbH zur feierli-
chen Eröffnung ih-
res neuen Kanzlei-
gebäudes in der
Marburgerstraße
109 in Weiz ein.
Unter dem Balda-
chin auf dem groß-
zügig angelegten
Vorplatz vor dem
neuen, selbst geplanten Büroge-
bäude trafen sich Freunde Be-
kannte, Kunden, Geschäftspartner
und natürlich die Familien der drei
Kanzleipartner Mag. Susanna
Pußwald, Mag. Dagmar Groß-
schedl und Alfred Kiendl. Da es
sich bei dem Umzug aus dem alten
Gebäude an der Weizer Stadtgren-
ze beim ARBÖ immerhin um den
Zuzug von Göttelsberg in die
Stadtgemeinde Weiz handelte,
durfte neben der Weizer Wirt-
schafts- auch die Politprominenz
nicht fehlen, galt es doch ein zwar
traditionsreiches alteingesessenes,
in Weiz aber neues, junges Unter-
nehmen innerhalb der Stadtgren-
zen willkommen zu heißen. Dr.
Klaus Feichtinger überbrachte die
Grüße der Stadt Weiz und ein Bild
mit Weizer Motiv als Geschenk
und der Hartberger Dechant Dr.
Joe Reisenhofer, der „Familien-
pfarrer“ der Famile Großschedl,
segnete das Gebäude, sowie das
vom Weizer Künstler Albert
Schmuck gestaltete Kunstwerk,
das den Eingansbereich schmü-
cken und schützen wird, eine aus-
sagestarke Wandskulptur, ein gol-
dener Jesus ohne Arme auf rosti-

gem Grund. Mag. Dagmar Groß-
schedl und Mag. Susanna Pußwald
haben das innerhalb weniger Mo-

nate errichtete neue
Kanzleigebäude von
den Grundmauern
auf bis zur gesamten
R a u m a u f t e i l u n g
selbst geplant und
man sieht dem Ge-
bäude deutlich an,
dass die beiden Da-
men wissen, was sie
wollen und was sie
tun. Die Büroräume
schmiegen sich ent-
lang des hellen, mit Kunstwerken
der familieneigenen Künstlerin
Irmgard Bauernhofer geschmück-
ten Korridors und gewährleisten
diskrete Beratung in angenehmer
Umgebung, eine der Grundlagen
des Wirtschaftstreuhand- und
Steuerberatungsgeschäftes, ein
großzügiger Gemeinschaftsraum
mit Küchenfunktionalität in zen-
traler Gebäudelage garantiert an-
genehme firmeninterne Kommu-
nikation des kompetenten Teams.
Der einladende Eingangsbereich
führt direkt zum Empfang und die
Akten verfügen über ihr eigenes
abgeschiedenes Domizil im Unter-
geschoss.
Vor dem Kanzleigebäude finden

sich ausreichend Parkplätze und
es ist verkehrstechnisch günstig an
einer der Weizer Haupteinzugs-
straßen gelegen, gleichzeitig aber
auch von jedem Standort inner-
halb von Weiz aus rasch erreich-
bar.
Mag. Susanna Pußwald, Mag. Dag-
mar Großschedl sowie Alfred
Kiendl und ihr gesamtes Mitarbei-
terinnen-Team haben sowohl bei
der Planung und Errichtung als
auch bereits bei der Standortwahl
eine glückliche Hand bewiesen,
reicht der Blick vom Kanzleivor-
platz doch weit nach Nordosten
über beinahe die gesamte Stadt
hinweg.

Mag. Herbert Kampl

Steuerberatungskanzlei übersiedelt

Abg.z.Landtag
Siegfried
Tromaier

Abg.z.NR Mag. 
Michael Schickhofer
Telefon: 0676/5777947
Mail: michael.schickhofer@spoe.at
Christian Faul
Telefon: 0664/1520 299
LAbg. Siegfried Tromaier
Telefon: 0664/6154 299
BGF Bgm. Thomas Heim
Telefon: 0664/8304 377

Interessantes aus
dem Landtag

Reform – eine Chance für die 
Zukunft
In mehreren Briefen von Landeshaupt-
mann Mag. Franz Voves und Landes-
hauptmannstellvertreter Hermann
Schützenhöfer wurden die Bürgermeis-
terInnen auf dieses große Projekt auf-
merksam gemacht. In einer Freiwilli-
genphase wurden sie ersucht neue,
wirkungsvolle Gemeinden auf die Beine
zu stellen, damit diese im Jahr 2015
stärker den Anforderungen der nächs-
ten 20 bis 30 Jahre gewachsen sind.
Als Landtagsabgeordneter stehe ich zu
dieser notwendigen Reform und werde
auf sachlicher Ebene mithelfen, die Be-
völkerung von größeren Einheiten zu
überzeugen, die vor allem in der Ver-
waltung professioneller und effizienter
geführt werden können. 
Autonomie und Auftritt
Derzeit sind nahezu 200 der 542 steiri-
schen Gemeinden nicht mehr in der La-
ge ohne „besondere Hilfe“ des Landes
ein ausgeglichenes Budget auf die Bei-
ne zu stellen. Da das Land vom Bund
her (Stabilitätspakt) gezwungen ist
ebenfalls zu sparen, wird es künftig für
die Gemeinden nicht - wie gewohnt -
mehr finanzielle Unterstützung geben
als bisher.
Einfach formuliert: Bis ungefähr 2014
wird fast die Hälfte der steirischen Ge-
meinden keinen finanziellen Spielraum
für Investitionen und neue Projekte ha-
ben. Sie verlieren gewissermaßen ihre
„Autonomie“ und Möglichkeiten zu ge-
stalten. Daher sind strukturelle Reform-
maßnahmen mehr als notwendig! 
Die Gemeindestrukturreform ermöglicht
es, dieser Aushöhlung kommunaler
Selbstverwaltung entgegenzuwirken.
Wer diese Gelegenheit wahrnimmt,
trägt große Verantwortung für unsere
Jugend und unsere Region!

Ihr/Euer 
LAbg. Siegfried Tromaier
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Fr, 22.  Juni
Bereich Europa-Allee und Turnplatz, 9-17 Uhr

Tag des
Sports

Weizer Vereine informieren über Sportmöglichkeiten und Angebote. 
Vorführungen von den Vereinen und Gewinnspiel.

Teilnehmende Vereine
Eisschützen ATUS, ESV Weiz Nord, ESV Weiz Süd, Turnen/LLTreff, Eishockey EC Bulls, 

Fußball SC Elin Weiz, Basketball, RC Tri Run, Tennis ASKÖ, Schiverein Weiz, Badminton, Schach, 
Sektion Kraftsport, Handball, Volleyball, Flugsport, Pensionistenverband, Fechten,

Golf Freiberg, ÖAV, Judo, Karate-Do Weiz, Naturfreunde Weiz, ZUMBA 

Ein Projekt der Stadtgemeinde Weiz – Stadtmarketing KG

Europäischer
Landwirtschaftsfonds
für die Entwicklung des
ländlichen Raums: Hier
investiert Europa in die
ländlichen Gebiete 

Nach dem großen Erfolg im Vorjahr findet am 22. Juni auch heuer wie-
der der „Tag des Sports“ statt. Von 9-17 Uhr informieren 24 Weizer Ver-
eine im Bereich der Europa Allee und beim angrenzenden Sportplatz
der Schulen über deren  Angebote und Sportmöglichkeiten und haben
dazu Info Stände aufgebaut. Dazu gibt es bei verschiedenen Vereinsstän-
den Vorführungen und die Gelegenheit, die Sportart näher kennen zu
lernen. Auch gibt es im Rahmen dieses Sporttages ein Gewinnspiel mit
Preisen, die von den teilnehmenden Vereinen zur Verfügung gestellt
werden
Nutzen Sie die Gelegenheit zum Besuch bei den Infoständen bei folgen-
den  teilnehmenden Sportvereinen 
Teilnehmende Vereine:
Eisschützen                        Tennis ASKÖ              Flugsportverein
ESV Weiz Nord                 Schiverein Weiz           Pensionistenverband
ESV Weiz Süd                   Badminton                   Fechten
Turnen/LLTreff                  Schach                          Golfverein (Freiberg)
Eishockey EC Bulls          Sektion Kraftsport      ÖAV
Fußball SC Elin Weiz       Naturfreunde Weiz     Judo 
Basketball                          Handball                      Basketball
RC Tri Run                        Volleyball                     Zumba

TAG DES SPORTS 2012

Dieses Mahnmal solle mithelfen,
dass solche Gräueltaten nie wie-
der passieren!
Der 1944 im Anhaltelager Lacken-
bach, in Unfreiheit, wie er in sei-
ner Ansprache betonte, geborene
Rudolf Sarközy, Obmann und Ini-
tiator des 1991 gegründeten Kul-
turvereins österreichischer Roma,
erinnerte, dass die in der Steier-
mark geborene Roma-Künstlerin
und Auschwitz-Überlebende Ceija
Stojka, Schriftstellerin und Male-
rin, die den Gedankenanstoß zum
Mahnmal auf dem Weizberg gege-
ben hat, mit ihrem Buch „Wir le-
ben im Verborgenen“ die Volks-
gruppe der Roma und Sinti erst-
mals in die Öffentlichkeit gebracht
und aus der Vergessenheit geholt
hat. Ihr zu Ehren wurde nach der
Segnung des Mahnmals durch den
Weizer Pfarrer Dechant Franz Le-
benbauer ein Kirschbaum ge-
pflanzt und ihre Schwiegertochter
überbrachte die Grußworte Ceija
Stojkas, die aus gesundheitlichen
Gründen nicht an der Feier, auf
die sich schon sehr gefreut hatte,
teilnehmen konnte.
Musikalisch umrahmt wurde der
Festakt von der Gruppe Amenza
Ketane mit dank ihrer schwung-
vollen Rhythmen fröhlich anmu-
tenden, sehr wohl aber ernste The-
men berührenden Liedern in Ro-
manes.
Eine Agape im idyllisch gelegenen
Pfarrgarten am Weizberg hoch
über der Stadt bot einen würdigen
Abschluss der Zeremonie.

Mag. Herbert Kampl

Am 6. Mai wurde am Weizberg ne-
ben der Weizbergkirche das
Mahnmal „PORAJMOS“ ent-
hüllt, das an die Verfolgung der
Sinti und Roma in der NS-Zeit er-
innern soll. Das Romanes-Wort
„Porajmos“ bedeutet „Verschlin-
gen“ und steht ähnlich dem Be-
griff „Holocaust“ für die Verfol-
gung und systematische Vernich-
tung der Roma und Sinti durch
das NS-Regime. Die Opferzahlen
sind nicht bekannt, seriöse Schät-
zungen gehen jedoch von sechs-
stelligen Werten mit großer
Spannbreite aus!
Im Anschluss an den Gottesdienst
fand die offizielle Enthüllung des
von Walter Kratner gestalteten
Denkmals, einer durchschnitte-
nen, von Sepp Pangerl zur Verfü-
gung gestellten, Eisenbahnwaggo-
nachse als Symbol für die Depor-
tationszüge, die nie wieder rollen
sollen,  wie Ferry Berger erläuter-
te. Der Weizer Bgm. Erwin Eggen-
reich sparte bei seinen Grußwor-
ten auch nicht mit drastischen Bei-
spielen aus der unmittelbaren
Umgebung, so sei im Raum Anger
ein adoptierter Zigeunerbub, wie
man damals sagte, von seinen Pfle-
geeltern vor der Deportation ver-
steckt, von den NS-Schergen aber
dennoch aufgespürt, und weil der
Waggon bereits verschlossen war,
von oben durch eine Dachluke in
den Waggon geworfen worden!

PORAJMOS • Weiz gedenkt
der Sinti und Roma

Große Auszeichnung für die PEUGEOT
FSW AUTOMOBILVERTRIEB GMBH!
Die Peugeot Kooperations-
firma FSW Automobilvertrieb
GMBH, mit Ihren Eigentümern
Friesenbichler Birkfeld, Sta-
cherl Weiz und Wilfling Sinabel-
kirchen, durfte heuer, zum
wiederholten Male nach 2009,
in Barcelona den QUALITY
SERVICE AWARD in Emp-
fang nehmen! 
Der QUALITY SERVICE
AWARD ist die höchste Quali-

täts-Auszeichnung für einen
Händler im Bereich Kunden-
dienst und Neuwagen. 
Dieser AWARD wird jedes
Jahr nur an die zwei besten
Händler  Österreichs überge-
ben!
Der Generaldirektor der
Marke Peugeot, Herr Vincent
Rambaud, hat persönlich Hrn.
Hannes Stacherl den begehrten
Preis überreicht.

2. v. l. Mag. Roland Punzengruber Direktor Peugeot Austria
3. v. l. Hr. Hannes Stacherl  FSW Automobilvertieb
1. v. r. Hr. Vincent Rambaud Generaldirektor Peugeot
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Das gesellige JournalDas gesellige Journal
Die beiden Renntage im Rah-
men der Rundstreckentrophy
am 19. und 20. Mai auf dem Red
Bull Ring verliefen für das
Team HERZOG Motorsport
äußerst erfolgreich.

Bei den Läufen zur sloweni-
schen Tourenwagenmeister-
schaft gab es am Samstag einen
Doppelsieg durch Helmut

HERZOG auf Renault Clio R3
Maxi vor Stefan WIEDENHO-
FER im Mitsubishi EVO IX
R4. Der FIA Zonen Circuit Tro-
phy Klassensieg war das Sahne-
häubchen am ersten Renntag. 

Beim zwei-
ten Lauf
am Sonn-
tag erreich-
ten die Pi-
loten des
W e i z e r
Teams in
der  slowe-
n i s c h e n
M e i s t e r -
schaft die

Plätze zwei (Stefan WIEDEN-
HOFER) und drei (Helmut
HERZOG).
Weiters gab es für HERZOG

„EIN GEMÜTLICHES WOCHENENDE“ von Jean Stuart heißt das neue
Stück für die Theatersaison 2012 der Theatergruppe „DIE GAUKLER“. Lie-
besabenteuer, Situationskomik, verblüffende Verwicklungen und eine überra-
schende Wende des Geschehens kennzeichnen diese rasante Gaunerkomödie.
Der gestresste Schriftsteller René freut sich schon auf ein gemütliches Wo-
chenende in seinem Landhaus. Ehefrau Nicole ist zu ihrer Mutter gereist. Sein
Dienstmädchen hat er auf Zwangsurlaub geschickt. Bald schon sollte er seine
Freundin Michelle in die Arme nehmen können. Alles ist so wunderbar ge-
plant. Doch dann .....??????? Wenn statt der Einkehr der Gemütlichkeit der
Ausbruch des Chaos zu beobachten ist, darf der Zuschauer sich auf spritzige
Pointen gefasst machen.Gespielt wird wieder im Theatersaal der Gaukler
beim Gasthaus Strobl in Niederlandscha. PREMIERE ist am 14. Juni mit
Sekt und Brötchen. WEITERE AUFFÜHRUNGEN: 15., 16., 20., 21., 22. und
23. Juni,Beginn ist jeweils um 20 Uhr, Saaleinlass ist um 19 Uhr.

Sommertheater der Gaukler im Juni

Fo
to

s ©
 R

ie
ge

r

KK

einen Klassensieg bei
den Läufen zum
österreichischen Tou-
renwagencup vor dem
dritten Piloten aus
dem Team HERZOG
Motorsport, Laurent
KOLLY aus Graz,
auf einem Renault
Clio R3.
Beeindruckend war
vor allem, wie die bei-
den Österreicher Hel-
mut HERZOG und
Stefan WIEDENHO-
FER an beiden Renn-
tagen die slowenische
Renault-Armada in
Schach hielten. 
Man darf also sehr
gespannt auf den wei-
teren Verlauf der heurigen Rennsaison sein! 

Am vergangenen Sonntag, 3. Juni 2012, wurden unmittelbar am
Ufer des Stubenbergsees im steirischen Wein- und Apfelland die To-
re zu Österreichs größtem Theaterzelt weit geöffnet. Am Spielplan
der  fünf-wöchigen Seefestspiele stehen ab sofort 17 Vorstellungen
des Kálmán-Klassikers „Die Zirkusprinzessin“. Premiere ist mor-
gen, 7. Juni, um 17.30 Uhr.
Das  imposante Zirkus-Palastzelt in Stubenberg ist eine 6-Master
Konstruktion mit einer Fläche von 2.700 m2. Festspielintendant D.I.
Sepp Schreiner: „Operette in dieser Zeltgrößenordnung gab es bis
dato in Österreich nicht und ist europaweit einzigartig.“
Schreiner im Originalton: „Stubenberg ist andersrum. In mehrfa-
cher Hinsicht. Vom Neusiedlersee bis zum Bodensee gilt das Motto
„Kulinarik, dann Kultur“. Bei uns am Stubenbergsee läuft s ver-
kehrtrum. Erst Kultur, anschließend Kulinarik. Wir spielen nicht
um neun Uhr am Abend bis gegen Mitternacht, sondern unsere
Operettenvorstellungen  beginnen um halb sechs am Vorabend bis
Viertel nach acht. Gegen neun Uhr Abends sind die Theaterbesu-
cher bereits in den Schanigärten und deftigen Buschenschenken
rund um den See anzutreffen. Erst Kultur, dann steirisch-regionale
Kulinarik. Welschriesling. Sommerlich leicht, trocken. „In unserem
eleganten, klimatisierten Theaterzelt ist die 100%ige Aufführungssi-
cherheit gewährleistet. Motto: Theaterlust ohne Wetterfrust!”
Bereits 15.000 verkaufte Tickets zeigen die Richtigkeit des Spiel-

KKSeefestspiele Stubenberg. Rekordverdächtig. Andersrum.
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Toller Erfolg für
das Herzog Motorsport Team auf dem Red Bull Ring in Spielberg

konzepts. Zoltan Kiss führt wieder Regie, Prof. Peter Biro feurig-
temperamentvoll am Pult mit. Csárdás im ungarischen Blut. Erst-
klassige, international reputierte Künstler wie Monika Sáfár, Zsolt
Vadász oder Zoltan Nyári garantieren Operettenlust auf höchstem
Niveau. Kálmán im Mittelpunkt.
Infos gibt es unter www.seefestspiele-stubenberg.at
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Der BMW Business Cup gilt als DAS Segelereignis für sportlich
ambitionierte Geschäftsleute schlechthin. Im über 60 Yachten fas-
senden Teilnehmerfeld dominierte Christian Bayer mit seiner
TP52 „Aquila” überlegen und versegelte den Rest aller Yachten
ganz deutlich. In der Klasse der Yachten mit Spinaker konnte Ver-
anstalter Klaus Pitter den zweiten Platz belegen, auch Franz Rei-
singer aus Passail darf stolz auf seine Crew sein, Platz 10 unter 20
Startern ist ein gutes Ergebnis für das erste Antreten auf der neuen
Bavaria 40S mit Spinaker. In der von Hubert Raudaschl dominier-
ten Klasse der Yachten ohne Spinaker war auch das von Prime
Shoes gesponserte Team rund um Sponsor Günter Probst und

Skipper Axel Dobrowolny am Start. Am Ende reichte es für den
guten Platz 10 unter 24 Startern. Die Crew mit dem „magischen
Kurbeldreieck” Gerald Spitzer, Christian Klug und Herbert Zie-
gerhofer konnte mit Josef Seemann als Navigator aber nicht nur
den einzigen „echten” Seemann aufbieten, sondern bestach auch
durch die attraktive Bekleidung und das einzigartige Schuhwerk
von Prime Shoes. Die Herren fielen derart positiv auf, dass Ihnen
vom Redaktions-Team der Presse vor Ort sogar eine Sonder-Story
mit dem Titel „Die Sirs unter den Seebären” gewidmet wurde.

Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftli-
chen Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 

Auch heuer waren bei der größten österreichischen Hochsee-Re-
gatta in Kroatien, dem Kornati Cup, traditionellerweise auch wie-
der zahlreiche WeizerInnen vertreten. Thomas Reisinger aus Pas-
sail ging mit einer hochmotivierten Crew an den Start, musste sich
aber in der Klasse der Yachten mit Spinaker mit Platz 23 unter 28
Booten begnügen. Bei den Katamaranen belegte Johann Buchin-
ger aus Piregg bei Birkfeld Platz 5 unmittelbar vor Tochter Marle-

ne Buchinger im 7 Boote umfassenden Starterfeld. Das Team des
Neuen Weizer Bezirksjournales, das von Klimatech und Puntiga-
mer unterstützt wurde, durfte sich nicht nur über einen 3. Platz in
der abschließenden Navigationswettfahrt freuen, sondern wurde in
seiner Klasse sogar 4. von insgesamt 14 Startern. Da war die Freu-
de bei der Crew von Skipper Axel Dobrowolny groß und gemein-
sam mit Segeltrimmer Gerald Spitzer, den Vorschotern Dieter
Zöhrer und Jürgen Pucher, Grinder & Timer Geri Krähenbühl
und Großschoter Gert Stindl wurde mit dem gewonnenen Travari-
ca kräftig angestoßen.
Veranstalter Klaus Pitter von Yachtcharter Pitter freut sich mit den
Weizern und bietet seinen Segelkunden heuer noch einige interes-
sante Regatten in der Adria, alle Infos dazu unter:
www.pitter-yachting.com

Weizer erfolgreich bei Kornati Cup & Business Cup in kroatischer Adria

Festspielsommer im Burgenland
„Die Fledermaus” in Mörbisch
Die Seefestspiele Mörbisch präsentieren im Sommer 2012, dem 20. Jubi-
läumsjahr unter der Intendanz von Harald Serafin, eine sehr traditionel-
le Operette. Die Fledermaus von Johann Strauß gastiert von 12. Juli bis
25. August am Neusiedler See. Harald Serafin ist es gelungen, wieder au-
ßerordentliche Sänger für die Hauptrollen zu gewinnen. Im Abschieds-

jahr von Harald
Serafin - ihm folgt
Kammersängerin
Dagmar Schellen-
berg als Intendan-
tin in Mörbisch -
erwartet die Kul-
turfans neben der
Operette auch ein
anderes Kunst-
programm, wie ei-
nige Konzerte a
la: „Godfather of
modern Soul -
Tom Jones“ am
13. August, das
Sommer open air

am 8. August mit Andreas Gabalier und „Die Seer“, sowie die Schlager-
giganten am See am 17. & 18. Juli.
Das und mehr erleben Sie 2012 bei den Seefestspielen Mörbisch. Alle In-
fos unter www.seefestspiele-moerbisch.at

Carmen im Römersteinbruch St. Margarethen
Auch im Römersteinbruch in St. Margarethen steht ein absoluter Klassi-
ker am Programm. Mit Carmen wird heuer wieder die Hauptbühne im
Römersteinbruch bespielt, wo die beeindruckende Natur-Arena ein Am-
biente schafft, in dem
der Operngenuss
durch den visuellen
Eindruck noch be-
deutend intensiviert
wird. Von 11. Juli bis
26. August wird das
Ensemble rund um
Intendanten Wolfang
Werner Georges Bi-
zets „Feuerwerk der
Leidenschaft und
Tragik” inszenieren. 
Für die jüngsten Gä-
ste gibt es „Hänsel &
Gretel” als Kinder-
oper in Papagenos
Opernwelt. Zudem
gastiert mit Hubert
von Goisern am 7. September ein aktueller österreichischer Chartstür-
mer live im Römersteinbruch.
Auch hier alle Informationen zum heurigen Festspielprogramm finden
Sie unter www.ofs.at
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

Versicherungs-Journal

Fahrerflucht
Fast jeder kennt einen Fall
und so manchem ist es auch
schon selbst passiert: Man
kommt zu seinem  geparktem
Auto zurück und bemerkt ei-
nen Schaden, aber vom Verur-
sacher ist weit und breit nichts
zu sehen. Um den Schaden
über die (eigene) Kasko abwi-
ckeln zu können, ist die unver-
zügliche Anzeige bei der Poli-
zei erforderlich.
Für den Verursacher eines
Parkschadens gilt: Ist der Be-
sitzer des beschädigten Fahr-
zeuges nicht zu ermitteln, be-
steht die Verpflichtung zur so-
fortigen Selbstanzeige bei der
Polizei. Der „Zettel“ auf der
Windschutzscheibe allein
reicht nicht aus!!! Abgesehen
von der moralischen Seite,
kann Fahrerflucht sehr teuer
werden: Bei Fahrerflucht
steigt die Haftpflicht bis €
11.000,- aus. Bis zu dieser Hö-
he ist der verursachte Scha-
den selbst zu bezahlen.
Außerdem wird eine saftige
Strafe verhängt.
Eine zu erwartende – meist
ohnehin minimale - Erhöhung
der Prämie durch eine Bo-
nus/Malus Umstufung, (even-
tuell sogar „Freischaden“)
steht jedenfalls in keinem
Verhältnis zu den Folgen nach
einer Fahrerflucht.

Zu diesem Thema noch die
Stilblüte eines Kunden an sei-
ne Versicherung:
Liebe Versicherung! 
Ich habe noch niemals Fahrer-
flucht begangen, ganz im Ge-
genteil, ich mußte immer weg-
getragen werden!

Ihr Franz Höher 
Akad. Vkfm.

Back-Journal

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI
Kogelbuchstraße 9a | 8302 Nestelbach bei Graz
TEL: +43 (0) 660 46 22 026
email: ofner@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

Zubereitung:
Aus allen Zutaten einen eher
weichen Teig kneten (3 min.
langsam und 5 min. etwas in-
tensiver mit der Küchenma-
schine). Am Ende des Knet-
vorganges die Oliven lang-
sam unterheben und den
Teig anschließend ca. 20 min.
zugedeckt rasten lassen.
Nach der Teigruhe die Ar-
beitsfläche leicht bemehlen,
den Teig vorsichtig auf den
Tisch geben und Teigstücke
zu je 530g auswiegen,   rund-
formen (wirken) und in ein
bemehltes Gärkörbchen ge-
ben. Zugedeckt gut gehen
lassen und vor dem Backen
aus der Form stürzen. Nun
leicht mit Olivenöl abstrei-
chen und mit Gewürzen be-
streuen. Leicht mit Wasser
besprühen und in das vorge-
heizte Backrohr schieben.
Backzeit ca. 30 min. bei
200°C Heißluft / mit viel
Dampf backen.

Rezept ergibt 3 Olivenbrote
a' 500g
835g Weizenmehl Type 

480 Universal
16g Salz
20g Backprofi´s BIO 

Malz
30g Olivenöl
10g Rosmarin 
14g Dr. Oetker Germ
460g Wasser ca. 23°C
125g grüne Oliven
125g schwarze Oliven

Rezept des Monats:
OLIVENBROT

von Rechtsanwalt Mag. Leitner

§-Journal

Nicht immer ist es so, dass sich
die Beteiligten an einem Ver-
kehrsunfall außergerichtlich über
das Verschulden einigen können.
Kommt keine Einigung zu Stan-
de, muss einer der beiden Betei-
ligten eine Klage beim zuständi-
gen Zivilgericht einreichen. In
diesem zivilgerichtlichen Verfah-
ren wird dann geklärt, wen das
Verschulden am Unfall trifft. Zur
Abklärung des Unfallherganges
wird vom Richter meistens eine
so genannte Ortsaugenscheinver-
handlung anberaumt. Zu dieser
Verhandlung direkt am Unfallort
wird ein KfZ-technischer Sach-
verständiger beigezogen, der
dann letztendlich nach Aufnah-
me des Unfallortes, Einvernahme
der Beteiligten, sowie der Zeu-
gen und Einsichtnahme in vorlie-
gende Unfall / Schadenfotos ein
KfZ-technisches Gutachten über
den möglichen Unfallhergang er-
stellt. Damit der Sachverständige
ein aussagekräftiges Gutachten
erstellen kann, ist es – wie bereits
in meinem letzten Artikel er-
wähnt – wichtig, sofort nach dem
Unfall entsprechende Beweise zu
sichern. Dazu gehört insbesonde-
re die Anfertigung von Lichtbil-
dern zeigend die Unfallsituation
direkt nach dem Unfall. Derarti-
ge Lichtbilder sind für den Sach-
verständigen von wesentlicher
Bedeutung. Nach Erstattung des
Gutachtens fällt der Richter
dann sein Urteil, in dem er über
das Verschulden bzw. eine etwai-
ge Verschuldensteilung entschei-
det. Aufgrund des Kostenrisikos
in einem Prozess ist es im Übri-
gen empfehlenswert eine ent-
sprechende KfZ-Rechtsschutz-
versicherung abzuschließen.

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pechar-leitner.at

VERKEHRSUNFALL –
EIN NACHSPIEL VOR

GERICHT

Das Persönlichkeits-
Journal

von 
Mag.(FH) Axel
Dobrowolny

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung
DOBROWOLNY  COMMUNICATIONS

TELEFON: 0676 / 321 321 6    
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Kennen Sie dieses Gefühl,
wenn an manchen Tagen die
innere Stimmung derart gut
ist, dass man von dem Gefühl
getragen wird, alles geht spie-
lend leicht, ja richtiggehend
fließend, von der Hand. „Im
Flow sein“ wird diese Emp-
findung oft bezeichnet und
beschreibt einen Zustand, in
dem nicht nur Handgriffe,
Aufgaben und Herausforde-
rungen nahezu mühelos ge-
lingen, sondern auch die Um-
gebung einem besonders ge-
wogen zu sein scheint. 
„Wenn’s laft, dann laft’s!“
Dieser Zustand wird maß-
geblich von uns selbst beein-
flußt. Unsere innere Einstel-
lung, unsere Haltung, unser
Auftreten gegenüber unserer
Umgebung ist es, was in Sum-
me schließlich auch dieses
„Fließen“ ermöglicht. Es
sollte uns daher ein persönli-
ches Anliegen sein, nach
Möglichkeit eine entspre-
chend positive innere Grund-
stimmung einzunehmen und
sie über den Tag zu bewah-
ren. So macht nicht nur der
Abend wesentlich mehr
Spaß, sondern versprühen
wir mit unserer Ausstrahlung
auch eine entsprechend an-
steckende Sympathie.
Angenehmes „Fließen“
wünscht Ihnen....

Axel Dobrowolny

Der Flow
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Karl Wiener, Geschäftsstellenlei-
ter von Vogl & Co in Weiz, konnte
dieser Tage das erste Elektroauto
an einen Privatperson ausliefern.
Der Weizer Robert Haller ist nun
stolzer und umweltbewusster Be-
sitzer eines zu 100 % elektrisch
betriebenen Renault Twizy.
Der fortschrittliche Twizy ist ein
Pionier der Mobilität! Das Laden
seiner Batterie geht mit dem be-
dienungsfreundlichen Ladekabel
ganz einfach und an jeder Steck-
dose. Seine Reichweite deckt die
meisten Strecken des Alltags sou-
verän ab. Ein Fahrzeug für alle.

Die Zukunft beginnt jetzt.
Den Twizy gibt es in einer Version
für die Führerscheinklasse B und
in einer Version für den Moped-
ausweis (Twizy 45). Mit seinen bei-
den Plätzen ist er ideal geeignet
für spannende urbane Entde-
ckungsreisen zu zweit! Der Twizy
bietet einzigartigen, ungefilterten
Fahrspaß, wie man ihn bestimmt
noch mit keinem anderen Fahr-
zeug erlebt hat. Sein revolutionä-
res Design und seine innovative
Architektur gewährleisten eine si-
chere und entspannte Mobilität.

Mag. Herbert Kampl

Vogl & Co verkaufte erstes
Elektroauto Twizy in Weiz!

Die Gartenausstellung „im gAR-
Ten 2012“ war ein voller Erfolg.
Ca 4.500 Besucher waren begeistert
von dem Dargebotenen.
So waren viele exquisite Dekoideen
und Gartensculpturen namhafter
zum Teil internationaler Künstler
Ziel der Bewunderung.
Besondere Aufmerk-
samkeit erregte z.B.
der ganz in lila ge-
haltene Lavendel-
stand von Frau Mag.
Trabesinger.
Das HighLight der
Gartenausstellung waren
jedoch die Mustergärten der weit-
hin bekannten Gartenbaubetriebe
Schinnerl/Gleisdorf und vor allem
der Fa. Janisch, für die die Garten-
ausstellung in Stadl quasi ein Heim-
spiel war.
Der Freitag war traditionsgemäß
vor allem bevölkert von Raritäten-
jägern, die ihre Pflanzen am liebs-
ten ganz taufrisch nach Hause brin-
gen wollten. Begeistert wurde dabei
auch der riesige Stand der Hollän-

nur begeistert waren vom mannig-
faltigen Angebot, sondern auch
vom herrlichen Garten mit den gro-
ßen Rhododendrensträuchern, die
gerade zu blühen begonnen hatten,
aber auch der Veranstalter und der
Hausherr, die sich alle eine Wieder-
holung im kommenden Jahr wün-
schen.
Sollten unsere Leser Lust haben,
der Organisation mit Wünschen
und Anregungen zur Seite zu ste-
hen, so ersuchen wir um entspre-
chende Mails unter
garten20xx@avant-garden.st . Aus
allen Mails werden dann 3 Gewin-
ner gezogen. Auf sie wartet ein
Überraschungspaket für die Gar-
tenausstellung 2013.
Zahlreiche Anfragen sind auch ge-
kommen, warum eigentlich dieser
Gartenbaubetrieb und jener Künst-
ler aus der Region nicht ausstellen
oder nicht eingeladen wurde.
Die Organisation möchte sich vor-
weg gleich dafür entschuldigen,
dass sie nicht alle in der Region er-
fassen konnte. Daher wird gleich

jetzt schon ersucht, Anregungen
und Empfehlungen zu schicken,
bzw. jene, die im nächsten Jahr da-
bei sein wollen, sollen sich gleich
jetzt mit dem Veranstalter in Ver-
bindung setzen, damit sie dann alle
Informationen erhalten. Von allen
Interessenten, die fürs nächste Jahr
neu dazukommen, werden 2 ausge-
lost, die einen Ausstellungsplatz
gratis bekommen.
Die Kontaktadressen der Veranstal-
ter:
gARTen2012@avant-garden.st od.
gARTen20xx@avant-garden.st 
oder: „im gARTen2012“, A- 8130,
Rothleiten 30, (Kennwort: Mutter-
tag Schloß Stadl)

Toller Erfolg der Gartenausstellung Schloß Stadl „im gARTen 2012“
der mit besonderen Raritäten,
Zwiebeln, Stecklingen und Knollen
aufgenommen.
Der Samstag erlebte bereits zur
Öffnung einen Ansturm. Zu Mittag
war jedoch dann Schluss!  Alle war-
teten (vergebens) auf den angekün-

digten Wetterumsturz mit
Unwetter, doch der

Wettergott war den
Veranstaltern gnä-
dig. Erst am Abend
gab es leichten

Wind und Regen.
Am Sonntag ging es

besonders heiß her. Zeit-
weise war der Hauptparkplatz

völlig überfüllt, sodaß zwei weitere
Notparkplätze geöffnet werden
mussten.
Es gab Eintrittsermäßigung für
Mütter und Senioren, und Kinder
waren ja so gänzlich gratis.
Alles in allem eine geglückte Initia-
tive. Eine Ausstellung mit der alle
glücklich waren: Die Aussteller
durch das rege Interesse der Besu-
cher, die vielen Besucher, die nicht

MARBURGER STRASSE 156
8160 WEIZ
TEL. 03172 / 38 3 38WEIZ

WWW.VOGL-AUTO.AT   SEIT ÜBER 90 JAHREN AM START

VaterTage

8. + 9. Juni

Für alle Männer:

Minus 15 % auf den

gesamten Pflanzen-

einkauf
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VERANSTALTUNGEN – JUNI - JULI
Pro Veranstaltung EUR 10,- Bearbeitungsentgelt. Pro Foto zusätzlich EUR 10.-

Anger
22. bis 24.6.

3-TAGE-SPORTFEST
des SV ADA Anger

Fr. 22.6.: Fußballspiele, Warmup Party (alle
alk.fr. Getränke bis 21 Uhr EUR 1,-), ab 21

Uhr Ö3-Disco.
Sa. 23.6.: Sportverasntaltungen, ab 21 Uhr

„EGON 7“. So. 24.6.: Frühschoppen mit
Bergkapelle Rabenwald, 12 Uhr Mini-Play-
back Show, ab 13 Uhr „DIE LAUSER“, ab 16

Uhr große Verlosung.
Anger

Großsteinbach
16.6., 16 Uhr

LET’S DANCE FOR GHANA
Benefizveranstaltung

Nähere Infos: www.miteinander-fuer-
ghana.com

Freizeitzentrum Großsteinbach

St. Kathrein/Offenegg
29.6. bis 1.7.

(Fr. 16 – 19 Uhr, Sa. 9.30 – 12.30 und 15 – 18
Uhr, So. 9.30 – 12.30 Uhr)
ZHINENG QIGONG

Grundkurs

Preis für 12 Kurseinheiten € 120.- / Kurs mit
Aufenthalt und Wohlfühlpension € 260.-

bis € 280.-, je nach Zimmerkategorie. Kurs-
leitung und Infos: R. Weinthaler, Tel.: 0660
318 328 1. Anmeldung im Wohlfühlhotel
Eder, St. Kathrein/Offenegg -  I. Viertel 3
Tel. 03179 8235, e-Mail: info@wellness-

eder.at
Wohlfühlhotel Eder

1.7. bis 6.7.
(So. 16 – 18.30 Uhr, Mo. bis Fr. 8 – 8.45 Uhr

und 10 – 12.45 Uhr)
ZHINENG QIGONG UND FEL-

DENKRAIS 

Urlaub und Bewegung für alle, die Zhineng
Qigong in einer Gruppe Gleichgesinnter

praktizieren möchten.  Preis für 20 Kursein-
heiten € 200.- / Kues mit Aufenthalt und
Wohlfühlpension € 550.-  bis € 600.-, je

nach Zimmerkategorie. 
Kursleitung und Infos: R. Weinthaler, Tel.:
0660 318 328 1 / tewa@weiz.com. Anmel-
dung im Wohlfühlhotel Eder, 8171 St. Ka-
threin/Offenegg -  I. Viertel 3 / Tel. 03179

8235, 
e-Mail: info@wellness-eder.at

Wohlfühlhotel Eder
2.7. bis 6.7.

FELDENKRAIS
Bewusstheit durch Bewegung

Preis pro Einheit: € 10.- / Kursleitung, Infos

und Anmeldung: Reinhard Weinthaler, Tel.:

0660 318 328 1 / tewa@weiz.com
Wohlfühlhotel Eder

St. Margarethen/R.
9.6. und 22.7., 11-16 Uhr

ÖFFNE DEIN HERZ UND HEILE
DICH SELBST

Der SchöpferKraft - Workshop mit
Uli KOLLER & Raimund STIX

Heilung, Loslassen, Versöhnung mit Dir
Selbst & mit dem inneren Kind,  Wünsche Er-
kennen und den Herzensweg gehen. Auflö-
sung von Ängsten und Blockaden  Heilarbeit
mit Symbolen, Mantren und Lichtbotschaf-

ten für Dich. Energieausgleich: € 51.42.
Deine Anmeldung BITTE bei Uli unter 0680

324 5 890 www.STIX7.com
Herz Zentrum

10.6., 15-17 Uhr
DEIN ENGELPLAUSCH

ein Nachmittag mit Freunden!
Es laden Dich an diesen Nachmittagen die

Wesen der Liebe und des Lichts zu einem ge-
selligen Austausch bei Kaffee, Tee und Ku-

chen, ein. Es ist ein entspannter Nachmittag,
gewidmet einem speziellen Thema und

einem Engel des Tages.  Wir erfahren Bot-
schaften für unsere Herzensfreude und ver-
einen unsere Energie mit den Engeln. Der
Engel des Tages stellt sich vor und über-

bringt uns Botschaften für unser Leben hier
auf Mutter Erde. Freier Energieausgleich,

Spende nach eigener Wertschätzung   Deine
Anmeldung BITTE bei Uli unter 0680 324 5

890 www.imHIERundJETZT.com
HerzZentrum
13.6., 19 Uhr

SEELENABEND
Wir erschaffen unsere Neue Welt...?

Was ist Dein Beitrag für ein bewusstes und
"neues" Leben im Bewusstseinswandel der
Menschheit rund um 2012?  Die Formierung
& Gruppierung in den Strukturen der Liebe.
Neue Wege gehen! Neue Möglichkeiten er-

kennen, entwickeln und leben!  Was sind
Deine Ideen und Anregungen? Was würdest

Du anders machen ... können?
Botschaften, Möglichkeiten und Informatio-

nen aus der geistigen Welt mit Uli & Rai-
mund

Freier Energieausgleich, Spende nach eige-
ner Wertschätzung. Deine Anmeldung BITTE

bei Raimund unter 0650 7 1507 77
www.STIX7.com
HerzZentrum

23.6., Beginn: 17.17 Uhr
Feuerzeremonie: 19.19 Uhr

WIR ENTZÜNDEN EIN LICHT
Sonnwendfeier - Engeltanz im

Feuer der Liebe
Heilarbeit mit den 7 Elementen der Neuen
Zeit.  Meditation, Channeling und Heilkraft

der Engel
Freier Energieausgleich, Spende nach eige-
ner Wertschätzung  Deine Anmeldung für
UnseRe Koordinierung BITTE bei Raimund

unter 0650 7 1507 77,  www.STIX7.com
HerzZentrum

Teil 1 am 23.6.,  10-15 Uhr
Teil 2 am 24.6.,  10-15 Uhr

DEIN ENGELTAG - KONTAKT
MIT DEINEM SCHUTZENGEL

Channelingausbildungs-Workshop

mit Uli KOLLER
Energieausgleich: pro Workshop € 98.00

Deine Anmeldung BITTE bei Uli unter 0680
324 5 890 , www.imHIERundJETZT.com

HerzZentrum

Semriach
10.6., ab 10.30 Uhr

SCHÖCKLBERGMESSE
Musikalische Umrahmung: Semria-

cher Singkreis
Busfahrt: Bei genügender Teilnehmerzahl
fährt ein Kleinbus der Fa. Haupt auf den

Schöckl Busabfahrt 9.30 Marktplatz, Fahr-
preis € 9.- Anm. Fa. Haupt Tel. 03127/8212-0

Semriacher Schöcklgipfelkreuz

Stift Rein

bis 6. Jänner 2013
DIE CHRONIK EINES ORDENS

Bibliotheksführung
Originale Urkunden und Handschriften ge-
währen Einblicke in die Herkunft der Zister-

zienser und ihr religiöses Wirken,
dokumentieren aber auch ihre Leistungen

im Weinbau und Forst, als Lehrer und Musik-
schaffende. Sie zeigen den Beitrag des Or-
dens zur Besiedelung der Steiermark und

den politischen Einfluss. Die Bibliotheksfüh-
rung geht über die Seitenemporen der Basi-

lika in den Alten Konvent und in die
Äbtegalerie. Zum Abschluss können die Be-

sucher um 12 Uhr am Mittagsgebet der
Mönche teilnehmen.

Mo bis Sa 10 Uhr, So. und Feiertag 11 Uhr
EIN BLICK HINTER KLOSTER-

MAUERN
Stiftsführung

Die Besucher wandern durch die Jahrhun-
derte der Architektur. Durch die Ausgrabun-

gen der letzten Jahre kommen sie weit
zurück in die Frühzeit der Steiermark. Mark-
graf Leopold I. aus dem Adelsgeschlecht der
Traungauer ist der Stifter von Rein. Von die-
ser Markgrafenfamilie aus Steyr erhielt das
Land den Namen Steiermark. Das Grab des
Stifters in der Marienkapelle ist ein Höhe-

punkt jeder Stiftsführung, in deren Rahmen
die Besucher außerdem die Kreuzkapelle,

die Basilika, den Alten Konvent mit Sommer-
refektorium und die Äbtegalerie besichti-

gen. Täglich um 13:30 Uhr
(Gruppen ab 15 Personen nach Voranmel-

dung zwischen 9 und 17 Uhr; 
gruppe@stift-rein.at)

www.stift-rein.at

Thannhausen
9. und 10.6.

SCHAMANISCHE MATRIX I
Basisseminar

Info und Anm. 0664 4384313 od. 0664
4378437 oder www.energieoase.or.at
Seminarraum Thannhausen, Raas 73

12. und 19.6., 19 - 20.30 Uhr
MERKABA MEDITATION  UND

CHAKRENREINIGUNG
in zwei Abendeinheiten

eine schrittweise Aktivierung des Lichtkör-
pers. EUR 20,- Info und Anm. 0664

4378437 oder www.energieoase.or.at
Seminarraum Thannhausen, Raas 73

14. und 15.6.
SCHAMANISCHE MATRIX II

Praxisseminar
Info und Anm. 0664 4384313 od. 0664

4378437 www.energieoase.or.at
Seminarraum Thannhausen, Raas 73

21. und 22.6.
MATRIX ENERGETIK DUO

(Level I & II) Seminar
Info und Anm. 0664 4384313 od. 0664

4378437 www.energieoase.or.at
Seminarraum Thannhausen, Raas 73

Weiz
Von 14. bis 17. Juni

WEIZ- MARIA ZELL
Eine Reise nach Innen!

Fußpilgerreise von Weiz nach Maria Zell
der besonderen Art. Seit Jahren ein über-
konfessionelles spirituelles Erlebnis! Infos

und Anmeldung 
Tel.: 0664/918 22 33

Fr., 1.6., 16 bis 20 Uhr
Mitterdorf an der Raab, Gemeindesaal 

Fr., 1.6., 16 - 19 Uhr 
St. Margarethen/Raab, Hauptschule 

So., 10.6. 8.30 - 12 Uhr
Rettenegg, Volksschule

Di, 26.6. 10 -13 Uhr u. 14 - 19 Uhr
Weiz, Dienststelle Rotes Kreuz

Blutspendetermine

15 Uhr: 
Gitarrenensemble der Musikhauptschule
Gratwein, südamerikanische Rhythmen

20 Uhr: 
Chor Albasote Vorenze, Fernitz 

Zulusongs und Gospels
20.45 Uhr: 

Pfarrer Franz Brei, Thomabauer Dirndln
21.45:

Jagdhornbläsergruppe Eisbach-Gratkorn
und der Steirische Jägerchor

LANGE NACHT DER
REINER ENGEL - STIFT REIN

Mit einem bunten künstlerischen und
musikalischen Programm unterstu ̈tzen
Kinder, Jugendliche, Künstler, Musik-
gruppen, Vereine und Chöre die Engel

von Rein.
PROGRAMMHIGHLIGHTS

Die RAINBOWS-Camps 
im Sommer 2012:

08 . – 14. Juli 2012:
St. Lambrecht / Trattenhof (Stmk.)

für Kinder, die den Tod eines nahestehenden 
Menschen erlebt haben.
15 . - 21. Juli  2012:

Attersee/Seewalchen/Attersee (Oberösterreich)
für Kinder, die von einer Trennung oder Scheidung

ihrer Eltern betroffen sind.
19 . –  25. August 2012:

Innsbruck / Haus der Kinderfreunde (Tirol)
für Kinder, die von einer Trennung oder Scheidung

ihrer Eltern betroffen sind.
Die Kosten des Feriencamps belaufen sich auf

310€ inkl. Unterkunft mit Vollpension und Rund-
um-die-Uhr-Betreuung. 

Anmeldung und Informationen: Bundesverein
RAINBOWS, 8010 Graz, Theodor-Körner-Straße

182/1, Tel: 0316/688670, 
office@rainbows.at

Herz Zentrum    

Herz Zentrum     

Herz Zentrum     

Herz Zentrum     

Herz Zentrum     



Juni 2012 27

Im den nächsten Wochen präsen-
tiert das Weizer Kunsthaus den
Besuchern viele interessante Ver-
anstaltungen und im Sommer fol-
gen große Veranstaltungen wie das
AIMS Konzert am 10. August, das
Kammermusikfestival am 31. Au-
gust und der Vogelhändler (das
Kunsthaus ist der Ersatzort bei
Schlechtwetter für die Schlossfest-
spiele Stadl).
Grazer Kammerorchester am 10.
Juni im Kunsthaus
Das 2003 von Mitgliedern der
Grazer Philharmoniker gegründe-
te Kammerorchester besteht aus
jungen ambitionierten Musikern
und Substituten der Grazer Phil-
harmoniker und Absolventen der
Kunstuni Graz, welche sich als ei-
genständigen Klangkörper zusam-
mengefunden und zum Ziel ge-
setzt haben, unkonventionelle
Programme in Kammerorchester-
Besetzung unter ihrem musikali-
schen Leiter Dejan Dacic aufzu-
führen. Am 10. Juni präsentieren
sie ihr Programm „Internationale
Tänze“ mit Akkordeonsolist Ste-
fan Matl.
Sommerkon-
zert des
Stadtorches-
ters Weiz am
23. Juni
Unter der
Leitung von
Dejan Dacic
hat das Stadt-
o r c h e s t e r
Weiz beim
h e u r i g e n
Sommerkon-
zert, das zum Weizer Konzert-
ABO zählt, die 9. Symphonie „Aus
der neuen Welt“ von Antonin
Dvorák und das Konzert für Vio-
loncello und Orchester von Ro-
bert Schumann als Schwerpunkte
gewählt. Am Violoncello hören Sie
Gergely Mohl.
Jazzkonzert
mit Dee Dee
Bridgewater
am 28. Juni
Im Verlauf ei-
ner facetten-
reichen Kar-
riere ist Dee
Dee Bridgewater an die Weltspit-
ze der heutigen Jazz-Vokalisten
aufgestiegen! Mit ihrem neuesten
Album „Eleonora Fagan (1915-
1959): To Billie with Love from
Dee Dee Bridgewater“ ehrt sie ei-
ne ikonische Jazz-Figur namens
Billie Holiday, die vor einem hal-
ben Jahrhundert auf tragische
Weise im Alter von 44 Jahren
starb. Mit ihr sind Edsel Gomez
(piano), Kennetz Davis (Bass),
Kenny Phelps (drums) und Craig

Handy (reeds) zu Gast im Kunst-
haus.
Kindermusica l
„Der kleine
Vampir am 3. Juli
Anton liest gern
Gruselgeschich-
ten - vor allem
über blutrünstige
Vampire. Von ei-
nem Vampir wie
Rüdiger, der ei-
nes Nachts bei ihm erscheint, hatte
er aber noch nie gehört. Der ist
zwar schon etwas seltsam, aber ei-
gentlich sehr nett. Bald lernt An-
ton auch Anna kennen, die
Schwester von Rüdiger.
Zu dritt erleben sie die verrücktes-
ten Abenteuer. Der kleine Vampir
– Das Original-Musical nach den
Büchern von Angela Sommer-Bo-
denburg - endlich auch in der Stei-
ermark!
Karten zu Veranstaltungen gibts bei
allen Ö-Ticket-Stellen, bei den
Sparkassen,  Raiffeisenbanken, im
Servicecenter für Stadtmarketing &
Tourismus und im Kulturbüro im
Kunsthaus (nähere Infos:
03172/2319-620)

Orchesterkonzerte, ein Fa-
milienmusical und noch viel
mehr im Kunsthaus Weiz

ARGE St. Ruprecht GesbR
Postfach 11110
8181 St. Ruprecht/Raab
ruprecht@marketing-praxis.at

FEUERFEST &
BOHNENSTARK

Musikalische und künstlerische Darbietung
Kür des Käferbohnenkönigs
Line Dance, Rock`n´Roll, Schuhplattln, …
FeuertrommlerInnen
Kulinarische Köstlichkeiten der ARGE Wirte
Kinderschminken und Gewinnspiel
und viele andere käferböhnliche Highlights

22. Juni 2012 ab 18.00
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Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620

06.06., 19.30 Uhr
Volx-Musical „Steirermen“

10.06., 19.30 Uhr
Grazer Kammerorchester 
„Internationale Tänze“

14.06., 19 Uhr
Vernissage Gemeinschafts -

ausstellung Sezession Graz, 
Ausstellung bis 7.7.

14.06. und 16.06., 19.30 Uhr
Vocal Jazz Night der MS Weiz
21.06., 18 Uhr – Schwarz-Saal

Buchpräsentation Sonja Moser
„Treffpunkt Milchstraße“

23.06., 19.30 Uhr
Sommerkonzert 

Stadtorchester Weiz
28.06., 19.30 Uhr
Jazzkonzert mit 

Dee Dee Bridgewater
30.06. und 01.07., 16.30 Uhr
Kindertanzaufführung der 

Ballettschule Gmoser
03.07., 18 Uhr
Kindermusical 

„Der kleine Vampir“

Monika

JETZT BEGINNT DER ROSENSOMMER!
Bereits knospig und herrlich blühend, mehr als 300 Rosensorten
erwarten Sie! Das zierliche Gartenduett sind öfterblühende Klet-
terrosen & Viticella-Sommerclematis. Rote Rosen vertragen nur

neutrale Farben. Die kräftig wachsende „Santana“-Rose kombiniert
man am besten mit dezenten Weiss- & Cremetönen. Zu rosafarbenen
Rosen wie „Coral Dawn“, „Rosarium Utersen“ passen ideal die blauviolette
Viticella – Clematis „Etoile Violette“ oder „Polish Spirit“. Sie sind aber
auch sehr auffallend in weißen Rosensorten. Alle Viticella-Clematis gehö-
ren zu den Sommerblühern. Ab Mitte Juni erscheinen ihre meist glöck-
chenförmigen, zahlreichen Blüten. Diese blühen an den Trieben, die in
diesem Jahr gewachsen sind. Im Spätherbst werden sie fast bodennah (10
– 30 cm stehen lassen) abgeschnitten. Die Rose hat dann bis zum Mai
Licht und Luft und kann in dieser Zeit problemlos geschnitten bzw. for-
miert werden.
Schauen Sie vorbei: Rosentage ab 15. Juni

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP
Wussten Sieschon...
Wussten Sieschon...

Am Sonntag, dem 6. Mai, war es
endlich soweit und das Landhotel
Locker feierte mit  zahlreich er-
schienenen Gästen sein „10-jähri-
ges Jubiläumsfest“. Bei herrli-
chem Frühlingswetter wurde den
Gästen beim Frühschoppen ne-
ben zünftigen Schmankerln und
Livemusik noch vieles mehr gebo-
ten. Einen großen Ansturm gab es
unter anderem auf den „Brezel-
stand“ der Eleven Arts zugunsten
des 16-jährigen Maurice Hopper,
dessen Mutter im April diesen
Jahres verstorben ist. Die Eleven
Arts, ein Zusammenschluss von
Freundinnen, die sich einmal im

Jahr für einen karitativen Zweck
engagieren, brachten 250 Brezel
an die Gäste. Der Reinerlös
kommt zur Gänze Maurice Hop-
per zugute, wobei der Chef des
Hauses, Hans Locker, den Betrag
auf 400 Euro aufrundete.
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Eleven Arts-Charity im Landhotel Locker
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KFZ & ZUBEHÖR
Audi A4, rubinrot perleffekt, Bj. 96,
iMA, Standheizung, 8-fach bereift auf
Alu, Tel. 03174/2361
Mitsubishi Colt, silber, Bj. 95, Benzin,
75 PS, garagengepflegt, Erstbesitz,
110tKm, neue Batterie, inkl. Winterrei-
fen mit Felgen, guter zustand, günstig,
Tel. 0664/3507395
Original Blinker u. Heckleuchten
von BMW 3 E46 Touring, Bj. 04, je EUR
20,- Tel. 0664/3140040
Peugeot 307 SW HDI 1,6 110 PS/ FAP
Kombi 2005, 163600 km., 100%ig un-
fall- und rostfrei und in Top-Zustand.
Pickerl bis Februar 2013. Frauen- und
Nichtraucherfahrzeug, garagenge-
pflegt, lückenloses Service. Nacht-
schwarz/metallic, achtfach breift mit
Alufelgen, neue Winterreifen, Panora-
madach. Fotos per Internet möglich.
EUR 5.990,- Tel. 0664/73481830
AIXAM-A741, 4 KW, 25.700 km, BJ
4/2005, blau, 8fach bereift, neues
ARBÖ-Pickerl, neues großes Service,
Topzustand, Privatverkauf, EUR 4300,-
Tel. 0664/3801769
Dachgrundträger Mercedes für C-
Kombi Mod. 203, ungebraucht, halber
Preis und Mercedes CD-Wechsler. Tel.
0664/7923917
Mercedes-Teile für Mod. 124, 240D,
Kühlermasken, Rücklicht re. Schein-

werferglas re. Stoßstange vorne
schwarz, Blende für Schiebedach, Rad-
zierscheibe usw. günstig, Tel.
0664/7923917
Kofferraum-Gepäckfixierset für
VW/Audi/Porsche mit dem Schienensy-
stem im Gepäckraumboden, best. aus
Gepäckteleskopsicherung und Ge-
päckssicherungsband und Orig. Ge-
päcknetz um EUR 140,- incl.
Trenngitter für Q5 EUR 240,- alles neu.
Tel. 0664/8387269

ZU VERKAUFEN
FRANSGARD Seilwinde, 4 t Zuglei-
stung, mechanische, guter Zustand,
inkl. Seil und Zubehör, EUR 890,-, Tel.:
03170/225
TAJFUN Seilwinde, 4  t Zugleistung,
mechanisch, inkl. Seil und Zubehör,
TOP-Zustand, EU 990,-, Tel.: 03170/225
KRASSER Seilwinde, 4 t Zugleistung,
mechanisch, inkl. Seil und Zubehör,
guter Zustand, EUR 890,-, Tel.:
03170/225
TAJFUN Seilwinde, 6 t Zugleistung,
mechanisch, TOP-Zustand, inkl. Seil
und Zubehör, EUR 1.790,-, Tel.:
03170/225
FARMA Forstanhänger, 7 t Anhän-
ger mit 4m Kran EUR 10.500,-, fast neu,
Tel.: 03170/225
KIPPMULDEN Soma 120-220cm, hy-

draulisch oder mechanisch, günstig,
Tel.: 03170/225
HOLZZANGE 120 cm inkl. Rotator
45kN, EUR 1200,-, Tel.: 03170/225
Pad-Kaffeemaschine, schwarz, EUR
15,- Tel. 0664/2231654

Singer-Nähmaschine mit Fuß, schö-
ner original Zustand mit Blumenmu-
ster, EUR 78,- Tel. 0664/7923917
Paddocks (Einstellplätze), verzinkt,
3 Stk. 5,5x6 m und 2 Stk. 5x6 m, eine
Waschplatzeinzäunung 4,3x2,35 m von
Laake fabriksneu, günstik abzugeben,
alles zusammen EUR 3.600,- Tel.
0676/4327827
Zaunfreischneider „Zaunkönig“,
Traktor-Anbaugerät, befreit Zäune,
Zahnsäulen und Bäume von Gras, EUR
2.500,- Tel. 0676/4327827
2 Stk. Gitterroste, 100x100 cm, 30
mm Maschenweite, 25 mm hoch,  ver-
zinkt, Tel. 0676/4327827
3 Stk. Kunststofftanks 1.000 l, sau-
ber gereinigt, jeweils EUR 80,- inkl. Ab-
laufhahn variabel bis 1“, Tel.
0676/4327827
Fütterungsautomat für 7 Pferdebo-
xen, Kraftfutterzugabe über 24 Stun-
den optimal verteilt, programmierbat,
2 mal pro Woche nachfüllen, EUR
4.000,- Tel. 0676/4327827
Gefrierschrank, H 86 cm, Br. 50 cm,
EUR 50,- Tel. 0664/2231654
Laubsauger (Gebläse) ALKO Hurri-
cane, neuwertig, EUR 40,- Tel.
0664/2231654
Garagentor mit Rahmen, 2-flügelig
aus Holz, dunkelbraun mit Normstahl
Torantrieb, 2 Handsender, B. 2,5 m H.
2,25 m. EUR 400,-; Garagentor (wie
oben) ohne Antrieb EUR 250,-; Holz-
balkon, dunkelbraun, ca. 22 lfm.; Bal-
kontür aus Holz mit Thermoglas,
Drehkipp mit 4 Sprossen, dunkelbraun,
232x108 cm, EUR 130,-; Neues Ther-
moglas für Lichtelemente, 2 Stk.

81x67 je EUR 30,-; Fertigdusche für
Bastler, EUR 50,-; Zwillingsräder mit
Reifen 8.3/8 24, Profil 95%, EUR 500,-
Tel. 03174/2361
Für festliche Anlässe oder HOCHZEIT:
Tolles Gilet Gr.52 + Krawatte und
Stecktuch.  Nur einige Stunden getra-
gen. Bestzustand. 1/2 Preis - EUR 70,-
Tel. 0664/73481830
Drucker HP Color Laserjet 4700 N,
gebraucht, funktioniert einwandfrei,
EUR 450,- Tel. 03112/2603
Flachbildmonitor ACER, 16“ samt
Kabel, voll funktionstüchtig, EUR 30,-
Tel. 0664/3140040 
Sofa aus den 60-er Jahren (3-sitzig)
+ zwei dazupassende Sessel - Chippen-
dale - guter Zustand.  Foto per Internet
möglich.EUR 140,- Tel. 0664/73481830
Ölbeistellherd weiß, 4 Monate ge-
heizt, EUR 250,- 8 Stk. 10 l Ölkannen;
Nachtspeicherofen, wenig geheizt,
ca. 120x70x30 cm; Standheizstrah-
ler; Hängeheizstrahler, Tel.
0664/473830924
Microwelle mit Backrohr, weiß, Türe
Buche, Echtholzfunier, 203x90 cm links,
rechts mit Glasausschnitt 20x70 cm, Tel.
0664/73830924
Eckbankgruppe in Buche - tapezierte
Sitzflächen - Tisch 110x70 cm (auszieh-
bar auf 170 cm) Bank 127 x 167 cm + 2
Sessel mit tapezierten Sitzflächen. Sehr
schöner, gepflegter zustand, da Nicht-
raucherhaushalt, keine Kinder oder
Haustiere. EUR 150,- Tel. 0664/4252486
SAT-Receiver Orbitech mit universal
card reader, 1 Jahr alt, VP: 25 Euro, Tel.
0699/10602350
2-Sitzer Sofa weiß  218/78/100  Neu-
preis EUR 680,- EUR 300,- neuwertig;
Couchtisch weiß  94/25/94   neuwer-
tig EUR 100,- wegen Übersiedlung
nach Übersee abzugeben.
Tel.03172/4533  od. 0664/1631953
Geschnitztes Holzschaukelpferd,
neue Trage f. wandern, u. Bubenbe-
kleidung ab Gr.62-74 für Herbst. Tel.
0664/4628408
Brautkleid weiß, geputzt, sehr schön,
m. Spitzen u. Perlen bestickt, Gr. 36-38.
EUR 100,- Tel. 0664/4628408
8 Stück Kunststofffenster braun
Größe 118 breit, 135 hoch, gebraucht,
einflügelig mit grünen Alurahmen und
Balken; 2 Stück Balkontüren braun,
Größe 98 breit, 197 hoch, gebraucht,
einflügelig mit grünen Alurahmen und
Balken; 1 Stück Kunstrahmen braun,
Größe 158 breit, 208 hoch, geteilt 2
Gläser. Die Fenster sind teilweise aus-

Wir führen:
Sicherheitsschließ -
zylinderanlagen und 
-türbeschläge, 
Tresore und Alarmanla-
gen
Wir bieten:
Planung, Service
und Montage
Wir fertigen:
Schlüssel aller Art, auch 
nach Nummernangabe, 
Schilder und Stempel

Telefon:
03172/42400
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UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE
Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 20.6.2012
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8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Genießen Sie 
Sommerfeeling pur
in unserem sonnigen

Gastgarten.
Wir kredenzen

Ihnen Grillspeziali-
täten und andere 
Köstlichkeiten

Lassen Sie sich von
unserem Team
verwöhnen!

Demnächst 

im
Im Juni in der UCI KINOWELT ANNENHOF:

Kochen ist Chefsache
Genre: Komödie
Regie: Daniel Cohen
Darsteller: Jean Reno, Michaël Youn, Raphaelle Agogue, Joulien Bois-
selier, Salomé Stevenin, Serge Larivière, Issa Doumbia, Bun-hay Mean
Alexandre Lagarde ist ein Meister an den Töpfen. Frankreichs berühmtester und
erfolgreichster Sternekoch wird von Kollegen bewundert und Kritikern verehrt.
Leider wird dem leidenschaftlichen Gourmet in der letzten Zeit die Suppe immer
mehr versalzen, denn sein neuer Boss hat seine ganz eigenen Vorstellungen von
guter Küche und würde ihn am liebsten vor die Tür setzen. In dieser Situation
lernt Alexandre den jungen Jacky kennen, einen kulinarischen Rohdiamanten.
Doch zunächst kochen bei den beiden ungleichen Männern vor allem die Emo-
tionen hoch... (j.b.)
ab 7.6.2012

Chernobyl Diaries
Genre: Horrorfilm
Regie: Bradley Parker
Darsteller: Jesse McCartney, Ingrid Bolsø Berdal, Jonathan Sadowski,
Nathan Phillips, Pasha D. Lychnikoff, Olivia Dudley, Dimitri Diatchenko
Wir alle glauben zu wissen, was 1986 in Tschernobyl passiert ist. Wir haben
die schrecklichen Berichte gelesen und verheerenden Bilder gesehen, doch
einer Gruppe von Touristen reicht das nicht aus. Aus Neugier und auf der
Suche nach einem extremen Erlebnis, das sie niemals vergessen werden,
beschließen die Freunde, den Ort zu besuchen, an dem es zum schlimm-
sten atomaren Unfall in der Geschichte der Kernenergie gekommen ist. Aber
was sie hier finden, übersteigt alle ihre Erwartungen... (j.b.)
Starttermin: 22.6.2012

5 x 2 Karten zu gewinnen!
Für tolle Filme in der UCI Kinowelt Annenhof, Graz!

Die ersten 5 SMS, die am Do., den 7.6.2012 zwischen 15.00 und 15.15 Uhr am Redaktionshandy 0664/1805833 eintreffen, 
gewinnen je 2 Kinokarten. Namen, Telefonnummer und ADRESSE nicht vergessen!

Die Gewinner erhalten Gästekarten zugesandt, die an der UCI Kinokasse gegen Kinokarten einzutauschen sind. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!
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gebleicht. Abholung erbeten. Zustel-
lung nach Vereinbarung. Tel.
03112/6370 od. 0664/2366832
Dunstabzugshaube samt Überdach-
Ventilator aus ehemaliger Gasthauskü-
che, Nirosta-Haube: 245 x 125 x 65 cm,
ca. 70 kg, Ventilator: Type Helios, 220
V, 1,55 A, 50 Hz, Tel. 03113/2609
Markise Weinor Opal Flachmarkise
mit Funkantrieb Technik in Ral 9006-
Dekor 4-220 Breite 600xAusladung
400cm mit Motor links 1xWindsensor,
1x Handsender EUR 1800,-; 24 m2 Ter-
rassendiele Lärche mit Unterbau EUR
150,- Tel. 0664/4572633
Briefmarken alle Welt, 150 Stk. EUR
3,- Tel. 0664/5978749
Motivmarken, 75 Stk. EUR 3,- Tel.
0664/5978749
Steirischer Holzbalkon ca. 9 lfm,
zerlegt Tel. 0664/3989339 
Dachplatten Eternit Rhombus ca.
1600 Stk. inkl. Zubehör (Schneenasen,
Entlüfterkappen) Tel. 0664/39 89 339 
Holz/Alu-Fenster u. Balkontüren
Gaulhofer; innen Fichte natur, außen
moosgrün Tel. 0664/39 89 339
Kanu (aufblasbar) 3,20 m mit Paddel
EUR 30,-; Kleintierstall 1,40 m x 0,70
m x 0,30 m  EUR  15.-  Tel.
0676/3743836.
Alu-City Fahrrad mit Rücktritt-
bremse, 7 Gänge, Korb.  EUR 120,-  Tel.
0660/2137499
Sony Hi-Fi Stereo Turm mit Platten-
spieler, CD Player und Doppelcasset-
tendeck. EUR 50,-  Tel. 0660/2137499
Trachtenlederhose lang, dunkel-
grün, Gr. 38 und Trachten-Walkjanker,
rot, Gr. 38 günstig  Tel. 0660/2137499.
Kinderautositz von MAXI COSI für 9-
18kg, „Tobi Lapis“, lila Design, neu-
wertig, EUR 150,- (NP EUR 309,90),
Weiz, Tel. 0664/2308710
Kinderwagen BUGABOO „Basis Ca-
meleon“, schwarz- gelbes Design, neu-
wertig, mit Sonnenschirm und
Fusssack, EUR 500,- (NP EUR 799,95),
Weiz, Tel. 0664/2308710

ZU KAUFEN GESUCHT
Orden, Uniformen, Stahlhelme, Säbel,
Goldschmuck, Blechspielzeug, Tel.
0664/1140865

Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch,
Orden, Böller, Amboss, Schmuck,
Uhren, Nachlass, Ansichtskarten u.v.m.,
Tel. 0664/5761225
Nähzubehör- Borten, Spitze, Web-
bänder, Schrägbänder, etc. und Over-
lock-Maschine günstig gesucht. Tel.
0664/7661622
Eckbank für Gartenhaus, soll massiv
sein! Wer macht uns eine? Tel.
0664/73830924

BABY- & KINDERARTIKEL
Wunderschöne Mädchenkleidung
abzugeben! bunt gemischt, selten ge-
tragen, teilw. noch neu. Gr. 50/56 etwa
50 Teile EUR 25,- Gr. 62/68 etwa 100
Teile EUR 50,- Gr. 74/80 etwa 70 Teile
EUR 35,- Tel. 0664/2046873

MUSIKINSTRUMENTE
Stutzflügel Förstl, um 1900, beson-
ders gepflegter und bespielbarer Zu-
stand, Nussholz, VB: EUR 2.000,-. Tel.
0664/4111997

TIERE
Junghennen, Kücken, Puten, Geflü-
gelzucht Schulz, Laßnitzhöhe, Tel.
03133/2633
Henriette-Junghennen (auch BIO!),
legereif freuen sich auf ein neues Zu-
hause! Mehrere Abgabestellen in der
Steiermark. Info und Verkauf: Tel.
03152/2222-0

PARTNERSUCHE
Techniker 39/172, schlank, ledig, an-
hanglos, NR, mit kleinem Landsitz,
sucht schlanke, niveauvolle, häusliche
Partnerin von 35-40 für eine gemein-
same Zukunft. Tel. 0699/10538176.

STELLENANGEBOTE
Wir suchen ab sofort Koch/Köchin für
unser Lokal in Markt Hartmannsdorf.
LAP und Praxis erwünscht. Nähere In-
formationen unter Tel. 0664/75029589

NACHHILFE

Nachhilfe in allen Fächern und Schul-
stufen: Kurszentrum Gleisdorf, Tel.
0664/4328266

VERSCHIEDENES
Hotline der Selbsthilfegruppe „An-
gehörige von Magersüchtigen
und BulimikerInnen“- montags 8 bis
18 Uhr. Tel. 0699/16005050 und 
www.magersucht.or.at
Eine besondere Geschenkidee, eine
wertvolle, bleibende Erinnerung, eine
beeindruckende Überraschung: Por-
traitmalerei nach Foto, nach Wunsch

auf Bestellung. Mag. Olivia Schatz-
mayr, Tel. 0664/5090561.
Mail: olivia@schatzmayr.com, Virtu-
elle Galerie auf Homepage:
www.olivia.schatzmayr.com

Briefmarkentauschpartner für
Brieftausch gesucht, Tel. 0664/5978749

ZU VERMIETEN
Eggersdorf: schöne 3 Zimmer Woh-
nung im I.Stock, Vorr., Kü, Bad, WC,
teilmöbliert, 95 m2 mit Balkonen, Ga-
rage mit Gartenbenützung, ruhige
Lage, Privathaus, ab sofort Tel.
0664/1424749
Gleisdorf: 68 m² Maisonettewoh-
nung, 1 Schlafzimmer, Parkplatz, Pau-
schal EUR 596,-
T a z l i m m o b i l i e n
0664/5714095
Gleisdorf-Schattauberg: Hochwer-
tige geförderte Mietwhg., 86 m2 und
91 m2, Küche eingerichtet, Carport, Tel.
0664/5268127, www.steirerhaus.at
Preßgut: 80 m2 Wohnung, Wohnzim-
mer, Schlafzimmer, Küche, Bad, WC,
Terasse, Garten, Carport. In sonniger
ruhiger Waldrandlage. EUR 400m.
bzw. EUR 350,- Tel. 0699/88449289
Pischelsdorf: Singelwohnung 30 m2

ab sofort, Küche und Bad möbliert.
Keller und Parkplatz vorhanden. Tel.
0664/1632409
St.Ruprecht: 55 m² Wohnung, Küche,
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Park-
platz, Pauschal EUR 454,-
T a z l i m m o b i l i e n
0664/5714095
St.Ruprecht: Schöne neue Wohnung
90 m², 2 Schlafzimmer, Balkon, Car-
port, Pauschal EUR 690,-
T a z l i m m o b i l i e n
0664/5714095
Nähe St. Ruprecht: Autoeinstellga-
rage, Tel. 0650/3142110
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RosenTage

15. + 16. Juni

RosenGlücksRad

Bis –20% auf Ihren 

gesamten Roseneinkauf

Rosenschau: 

über 300 Sorten

Hubstaplerkurs
im  Technik Center Rosel, Birkfeld

Kosten je nach Teilnehmeranzahl  ca. EUR 119,-
Anmeldung bitte unter Tel . 03174/4448

Frau Hausleitner (vorm i t tags)  
oder per e-mail  hausleitner@rosel .at

Freitag 12.10.2012 14-22 Uhr
Samstag 13.10.2012 8-16 Uhr
Freitag 19.10.2012 14-22 Uhr
Samstag 20.10.2012 8-16 Uhr anschließend Prüfung
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Alle BILDOBJEKTE unter:

Wir SUCHEN für unsere Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke in jeder 
Lage, Größe und Preisklasse.

8160 Weiz, Marburgerstr.104
Steiermark   - Burgenland

www.neuimmo.com

SCHAUFENSTER  in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE

NEUHOLDNEUHOLD
IMMOBILIENIMMOBILIEN

Fr. Neuhold, 0664/3755721

Gleisdorf-Nähe: Gepflegter 191m²
Bungalow, ruhige Sonnenterrasse, un-
verbaub. Aussicht, Vollk., 1.882m² Gfl. 
VB 259.000,-, Fr.Neuhold,0664/3755721
Höf-Präbach: Beziehbares, ruhiges, 
160m² Wohnhaus, Südterr., Garage, 
Gas/Fest-ZH, 1.014m² Gfl., Seitenstr.
VB 220.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721

Eggersdorf-Nähe: Gepflegtes, 
teilmöbliertes Wohnhaus, Vollkeller, 
Freisichtslage. 
VB 268.000,- Fr. Neuhold,0664/3755721

Pischelsdorf: Ruhige, sanierte 88m²
Eigentumswohnung im 4. Stock mit 
eigener Garage. 
VB 116.000,- Hr. Zinggl, 0664/8494514

Sinabelkirchen: Saniertes 220m²
Zweifamilienhaus, Sonnenlage, 
Vollkeller, 970m² Grundfläche. 
VB 260.000,- Hr. Zinggl, 0664/8494514

Fladnitz/Teichalpe:
Voll ausgest. 390m²
Gaststätte-Pension, 
Schank, Saal, 10 
Zimmer, Fernwärme, 
1.328m² Gfl.
VB 258.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Weiz-Umg.: Zwei 
Häuser mit 5 WEH 
und Nebenhaus mit 
Garagen, Werkstatt, 
1.960m² Baugrund, 
BBD 0,2-0,8.

Kumberg-Nähe:
Architektenhaus, 
3.308m²
Sonnengrund, 3 
Etagen, 8 Zimmer, 
Altbaumbestand.

VB 335.000,- Hr. Zinggl, 0664/8494514 

VB 170.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Weiz-Stadt: Teilsaniertes Ertragsobjekt, 
EG Geschäftsfläche, OG und DG 
Wohnungen, Ferwärme. 
VB 700.000,- Fr. Neuhold,0664/3755721

GG OTTFRIEDOTTFRIED MM AIERAIER
Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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238.000,-, Fr. Tosold, 0664/8494516
www.NEUIMMO.com
Großsteinbach Nähe: Vollmöblierte
sonnige Eigentumswohnung, Park-
platz, Balkon, Infrarotheizung, gün-
stige BK. VB 94.000,-, Hr. Zinggl,
0664/8494514 www.NEUIMMO.com
Gutenberg-Nähe: Neu umgebautes
105 m2 Wohnhaus, 4 Zimmer, ruhige,
sonnige, Aussichtslage. VB 199.000,-,

Fr. Almer, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com
Kaindorf-HB: Exklusives Landhaus auf
drei Etagen, unverbaubare, sonnige
Aussichtslage. VB 280.000,-, Fr. Almer,
0664/8494515 www.NEUIMMO.com
Pischelsdorf-Nähe: Teilvermietetes
Wohnhaus, 3 WEH, Vollkeller, Doppel-
garage, 1.126 m2 ebener Sonnen-
grund. VB 170.000,-, Hr. Zinggl,
0664/8494514 www.NEUIMMO.com
Pöllau: Exklusiver Neubau, ruhige,
sonnige Aussichtslage, 3 Wohneinhei-
ten, Vollkeller, Pellets-Solar. VB
396.000,-, Fr. Almer, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com
St. Radegund - Schöckl: Sonniges,
vollmöbl. 35 m2 Wochenendhaus,
Holzblock, Kachelofen, Biotop, insg.
2,35ha Mischwald. VB 120.000,-, Fr.
Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Weiz: Zentral gelegenes, vermietetes
Wohn-Gewerbeobjekt, Garage, Ter-
rasse. VB 188.000,-, Fr. Tosold,
0664/8494516 www.NEUIMMO.com
Weiz -Mortantsch: Ebener 1.612 m2

Baugrund, ruhige Waldrandlage, 3 km
bis Stadtzentrum, gute Verkehrsanbin-
dung. VB 49.000,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com
Zöbing: Sonniger, ebener 1.258 m2

Baugrund, ruhige Ortsrandlage, Be-
bauungsplan mit Sattel-, Pultdach. VB
35.224,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Ungarn–Körmend Nähe: Nettes
Wochenendhaus, 30 km v. d. Grenze
Heiligenkreuz, 300 m zum idyllischen
Badesee, 1500 m² Grund eben, neu re-
noviert, 55m² Wfl., Küche, Zimmer,
Wohn-Schlafzimmer, Bad mit WC.  Ei-
nige Meter entfernt befindet sich ein
Holzblockhaus 30 m², für Geräte und
ein Schlafzimmer. Dachgeschoß ist aus-
baufähig. Alle Anschl. vorh. ZH. Mö-
bliert. Loggia m. angebauter
Weinlaube, Obstbäume, Solardusche.
Thermen Nähe. Sehr ruhig, sonnig am
Ortsanfang auf einem  kleinen Hügel
mit rundherum Weingärten. Viele
Nachbarn sind Österreicher. Jagen, Fi-
schen, Radfahren, spazieren. Bestens
für Familie mit Kinder und Hund ge-
eignet. Preis auf Anfrage. Tel.
0664/4628408

REALITÄTEN ZU KAUFEN
GESUCHT

Pischelsdorf-Ortsgebiet: Kaufe
Kleinwohnung, ca. 40-60 m2, Tel.
0664/2712806
Weiz-Stadtgebiet: Kaufe Kleinwoh-
nung, ca. 40-60 m2, Tel. 0664/2712806
Haus in sonniger Alleinlage, Wald-
nähe gesucht Tel. 0664/4174843
(abends)

Impressum

Strallegg: Bauernhaus in ruhiger
Lage, bevorzugt Pensionisten oder
Ehepaare ohne Kinder, Haustiere nicht
erwünscht, evt. 1 Katze. Miete EUR
350,- Tel. 03174/2361
Weiz: Wohnungen zu vermieten. Tel.
0664/73473292
Weiz: 90 m² Wohnung, 2 Schlafzim-
mer, neue Küche, Pauschal
EUR 609,- Tazlimmobilien
0664/5714095
Weiz: 82 m² Whg, 2 Schlafzimmer,
Grünfläche zum Mitbenüt-
zen, Pauschal EUR 642,- Taz-
limmobilien 0664/5714095
Weiz: 2 Zimmer Wohnung in sonniger
Grünlage, 58 m2, 3. Stock, Penthouse-
Charakter, Küche, Bad, WC, Vorzim-
mer, Abstellraum, Parkettböden, über-
dachter Balkon, Kellerabteil,
Autoabstellplatz, ab Juli beziehbar,
EUR 500,- Nettomiete, Tel.
0664/2308710
WEIZ Stadtrand: sonnige, ruhige 2
Zimmer Wohnung, 36 m2, in schöner
Grünlage, mit Parkplatz, Küche kom-
plett möbliert, EUR 300,- ohne BK, ab
Juni beziehbar, Tel. 0664/2308710
Wohngraben/Rollsdorf: Wohnung
60 m2, Tel. 0664/5693412 (abends)

REALITÄTEN
Anger-Nähe: Sonniges, aufgeschlos-
senes 897 m2 Baugrundstück, ruhige
S/W-Siedlungslage, Freisicht. VB

35.000,-, Fr. Almer, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com
Albersdorf: Ebener, sonniger, aufge-
schlossener Baugrund im Ortsverband.
VB 62.140,-, Hr. Zinggl, 0664/8494514
www.NEUIMMO.com
Albersdorf: Gepflegter Bungalow,
Wintergarten, Dampfsauna, Pool,
3.400 m2 Sonnengrund, Nebenge-
bäude. VB 325.000,-, Hr. Zinggl,
0664/8494514 www.NEUIMMO.com
Baierdorf: Bezugsfertiges teilmöblier-
tes Wohnhaus, ruhiger, erhöhten Aus-
sichtslage, 1296 m2 Sonnengrund. VB
285.000,-, Fr. Almer, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com
Gleidorf-Umg.: Vollmöbliertes Zwei-
familienhaus, Vollkeller, Garage, 5.725
m2 Sonnengrund, Südhanglage, Rie-
gersburgblick. VB 260.000,-, Fr. Neu-
hold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Gleisdorf-Nähe: Exklusives Mehrfa-
milienhaus, 3.000 m2 Sonnenhanglage,
Marmorböden, Kachelofen, Solaran-
lage. VB 536.000,-, Hr. Zinggl,
0664/8494514 www.NEUIMMO.com
Gleisdorf-Nähe: 90 m2 Familienhaus,
Nebengebäude, Waldrandlage, Teil-
keller, Öl-ZH/Etagenheizung, 6.833 m2

Sonnengrund. VB 135.000,-, Fr. Neu-
hold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Gleisdorf-westlich: Gepflegtes 225
m2 Wohnhaus, Siedlungslage, Doppel-
garage, Garten, Sonnengrund. VB

Geschenke für 

jeden Anlass!

Liebesbäume 

ab EUR 39,-

Ideal für Hochzeiten
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Perfektion bis ins Kleinste – den Preis.

Jetzt in Aktion: Die C-Klasse ab Euro 29.950,–
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Die C-Klasse von Mercedes-Benz: Innovative Antriebe, hochwertige 
Ausstattung und ausdrucksstarkes Design. Jetzt zum Aktionspreis plus 
Euro 1.500,– Eintauschprämie bei Rückgabe Ihres Gebrauchtwagens 
an Ihren Mercedes-Benz Partner. Kraftstoffverbrauch (NEFZ) 4,8–7,6 l/
100 km, CO2-Emission 125–178 g/km. www.mercedes-benz.at/aktion

C 180 CDI Limousine ab Euro 29.950,–. Auch als sportlich-praktisches C 180 CDI T-Modell ab Euro 30.950,–. 
Alle Details zur Eintauschprämie unter www.mercedes-benz.at/aktion. Aktion gültig für Kaufvertrags-
abschlüsse bis 30.06.2012.

Josef Harb GmbH Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner und Verkaufsagent für

Personenkraftwagen und Transporter, 8160 Weiz, Werksweg 108, Tel. 0 31 72/51 44, Fax 0 31 72/51 44-14

www.autozentrum-harb.at

Fiat Panda 4x4 1.2 Bj.
03/11, Klima, metallic,
14.000 km EUR 11.990,-

C 200 CDI Blue Effic. Bj.
10/09, A Edition, Komfort-Tele-
fonie, metallic EUR 28.900,-

A 180 CDI, Bj. 08/08, A Edi-
tion, Parktronic, AHV

EUR 14.900,-

BMW 320 d Touring Bj.
10/04, Xenon, Automatik,
metallic EUR 8.990,-

SL 300 Bj 03/10, Vollausstat-
tung, NP € 124.000,--

EUR 78.890,-

Kia Opirus 3.5 V6 Bj. 11/07,
Leder, Navi, Autom., Sitzmemory,
Xenon, 29.000 km EUR 12.990,-

C 180 CDI Bj. 01/11, A Edi-
tion, Parktronic, Durchlade,
11.180 km EUR 28.700,-

Kia Sportage Buena Vista
Bj. 05/00, Cabrio, Airbags,
72.900 km EUR 3.990,-

Skoda Roomster 1.9 TDI Bj.
02/07, Klima, abged. Scheiben,
Bordcomputer EUR 9.990,-

Renault Clio 1.2 Bj. 01/11, Klima,
Alufelgen, Bordcomputer, met.,
9.200 km EUR 8.490,-

Toyota Rav4 2.2 4D4-D Bj.
07/09, Vollausstattung, Navi,
23.362 km EUR 23.890,-

E 320 CDI 4matic Bj. 04/07,
Airmatic, Allrad, Avantgarde,
Automatik EUR 29.990,-

B 170 Bj. 05/08, Klima, Auto-
matik, elek.Sitzheizung, Tempo-
mat, metallic EUR 16.300,-

GLK 220 CDI 4matic, Bj.
04/10, Allrad, Parktronic,
Sportpaket  EUR 39.990,-

STÄNDIG ÜBER 200 NEU.- VORFÜHR.- UND GEBRAUCHTWAGEN LAGERND!



E I N E  M A R K E  D E R  V O L K S W A G E N G R U P P E

ENJOYNEERING
Verbrauch: 3,8-8,1 l/100 km, 
CO2-Emission: 99-190 g/km. 
Unverbindl., nicht kart. Richtpreis 
inkl. NoVA und MwSt. 

WWW.SEAT.AT     

WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:

MEHR GEHT NICHT!
Leon Chili-Copa ab € 15.990,–.

                                                       Climatronic, Nebelscheinw

                                                     Alufelgen, USB/Aux-In-Eing

Bluetooth Freisprecheinrichtung, Radio CD/MP3, Tempo

Multifunktionslenkrad, Tempomat, Climatronic, Alufelge

Nebelscheinwerfer, Alufelgen, Radio CD/MP3 , Bluetoot

Freisprecheinrichtung, Nebelscheinwerfer, Tempomat, C

Nebelscheinwerfer, Alufelgen, USB/Aux-In-Eingang, Alu

Bluetooth Freisprecheinrichtung, Multifunktionslenkrad

Tempomat, Climatronic, Alufelgen, Nebelscheinwerfer, 

Alufelgen, Nebelscheinwerfer, Alufelgen, Radio CD/MP3

Nebelscheinwerfer, Alufelgen, Radio CD/MP3 , Bluetoot

Radio CD/MP3 , Bluetooth Freisprecheinrichtung, Nebe

Multifunktionslenkrad, Tempomat, Climatronic, Alufelge

Bluetooth Freisprecheinrichtung, Radio CD/MP3, Tempo

                    Multifunktionslenkr

SEAT HARB WEIZ
Weiz - Werksweg 104 - Tel. 03172 / 3999

www.seat-harb.at


